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BAD &  
SOFAKONZERT

Wein
Das Virus lässt uns nicht los. 

Auch im Neuen Jahr wird es unser Leben prägen. 

Trotzdem glauben wir ganz fest: 

2022 werden wir die Krise überwinden. 

In der Zwischenzeit heißt es, das Leben weiterhin 

auf den engsten Raum zu beschränken. 

Wir haben uns daher eine Kleinigkeit überlegt, 

um den heimischen Lockdown ein wenig 

erträglicher zu machen: 

BAD & WEIN 

kommt in diesem Jahr 

zu Ihnen nach Hause!

Weinfreunde haben die Gelegenheit, aus der heimischen Sicherheit heraus exklusiv an einem Wohnzimmerkonzert mit Lou Dynia 
teilnehmen zu können. Für 30 Euro erhalten Sie ein BAD & WEIN Paket, bestehend aus zwei Flaschen Wein nach Wahl und den 
Zugangsdaten für das Konzert am 28. Januar ab 20 Uhr. Der Erlös geht wie üblich an einen guten Zweck, den wir am Veranstaltungs-
abend bekannt geben werden.

Melden Sie sich mit Ihren Kontaktdaten unter wein@badundkonzept.de. 
Alle weiteren Informationen lassen wir Ihnen auf dem digitalen Wege zukommen.

ST.-GEORG-PLATZ, BOCHOLT

EISLAUFEN, EISSTOCKSCHIESSEN
& GASTRONOMIE

Noch bis zum 30.01.2022!

Es gilt die

2G
Regel!

RESERVIEREN SIE ONLINE UNTER WWW.BOCHOLT-ON-ICE.DE

Täglich  geöffnet!
Verleih von 

Schli
 schuhen 
und Laufhilfen!
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EDITORIAL

EURE KIRSTEN BUß &  
DAS TEAM VOM MÜ12-VERLAG 

Ihr haltet die erste PAN-
Ausgabe 2022 in den 
Händen und das in digi-
taler- oder in printform. 
Unser Stadtmagazin, 
welches ursprünglich auf 
dem haptischen Erlebnis 
beruht, hat in den letzten 
Monaten einen digitalen 
Sprung gemacht, der eine 
enorme Bereicherung für 
unsere Partner, Kunden, 
Leser und für uns selbst 
darstellt. Der Grund ist 
bekannt, denn durch die 
Lockdowns waren ca. 
90% der rund 650 Aus-
legestellen spontan dicht.

Wir haben die Ärmel hochgekrempelt, die Zeit genutzt und 
unsere Hausaufgaben in Sachen Digitalisierung gemacht. Wir 
haben sinnvoll unsere Facebook- und Instagramaccounts mit 
den Webseiten des gesamten MÜ12-Verlages und der Agentur 
verlinkt und gekoppelt. Wir finden diese Kombination mehr als 
spannend und zukunftsweisend. Wir haben in den letzten Mo-
naten festgestellt, dass wir mit dem PANePaper eine Erreich-
barkeit von rund 100.000 Klicks generieren konnten. Ihr werdet 
beispielsweise an vielen Stellen in der digitalen Variante den 
PANbutton finden. Dieser leitet euch direkt auf die dementspre-
chenden digitalen Kanäle weiter. In der Printausgabe könnt ihr 
über die QR-Codierung mit eurem Smartphone aktiv werden.

Freut euch auf spannende und interessante Stories, Bilderwel-
ten und Menschen. Freut euch auf einen Einblick in das Tradi-
tionsunternehmen Hungerkamp. Was war das ein toller Termin, 
dort zusammen mit der Geschäftsführerin Petra Hungerkamp 
und ihrem Vater diese 100-jährige Firmengeschichte auszurol-
len. Liebe Petra, dieser Titel ist wirklich etwas Besonderes und 

wir freuen uns sehr, dass wir diese vertrauensvolle und langjäh-
rige Zusammenarbeit mit euch als Titelhelden krönen dürfen!

Unser Special Januar´22 widmet sich dem Wohnen und Einrich-
ten. Wir präsentieren aktuelle Wohntrends, bieten Inspiration 
zu Einrichtungen und Gestaltung und stellen die lokalen Wohn-
spezialisten in den Fokus. Die Kooperation mit der Presseab-
teilung der IMMCologne ist überaus unkompliziert und somit 
haben wir die neusten Wohn-Trends erfahren und geben diese 
gerne an euch weiter. Kennt ihr schon HYGGELIG? HYGGELIG 
ist richtig kuschelig! Viel Spaß mit diesem gemütlichen Wohn-
trend aus Skandinavien …

Gemütlich in der kalten Winterzeit zu Hause, einen tollen Ofen-
käse auf der Gabel und einen leckeren Rotwein im Glas … Klingt 
verlockend, oder?! Könnt ihr haben! Denn in unserer neuen Ru-
brik, den UNPLUGGED-KITCHEN-STORIES haben wir Verena 
Marke auf dem Bocholter Wochenmarkt, in ihrem Käsewagen 
besucht. Für uns ist der Vacherin Mont d´Or der „Käsestar“ in 
diesen Monaten. Lasst euch inspirieren, lasst es euch schme-
cken und seid gespannt, denn es werden noch mehr MARKT-
GESCHICHTEN folgen!

Das wohl höchste Gut ist die Gesundheit. Besonders in Zeiten 
wie diesen. Es sind viele neue Lebenssituationen, mit all ihren 
Herausforderungen im vergangenen Jahr auf uns niedergepras-
selt. Trotzdem oder gerade deswegen spüren wir einen konzen-
trierten und  produktiven  Zusammenhalt, mit einer gemeinsa-
men und starken Schlagkraft in die Zukunft.

Gehen wir diesen Weg zusammen! Lasst euch nicht entmutigen, 
auch wenn es noch so endlos erscheinen mag.

Somit möchte ich euch hiermit positive Gedanken zum Jahres-
start mit auf den Weg geben und wünsche euch einen guten 
Start ins Jahr 2022. Bleibt gesund und passt auf euch auf!

Hallo 2022!
Hallo, du junges neues Jahr!
Welche Herausforderungen hast du dir denn dieses Mal ausgedacht? Ich denke ein jeder von uns ist müde 
geworden über das Wort mit dem großen C noch irgendein Wort zu schreiben, aber es ist wohl unumgäng-
lich und allgegenwärtig da. Man kann „das Biest“ auch in dieser ersten Magazinausgabe zum Jahresstart nicht 
wegignorieren.

IN
H

A
LT

TERMINE 
Seite 6 - 15

TITELSTORY 
Seite 16 - 21

LEBENSART 
Seite 22-25

SPECIAL 
Möbel, Einrichten und Design 
Seite 26 - 35

VITAL 
Seite 36 - 41

pan-KULINARIK 
Seite 42 - 51

KREUZWORTRÄTSEL 
Seite 52

HOROSKOP 
Seite 54

IMPRESSUM 
Seite 55

more infos

push the bu�on

https://www.badundkonzept.de


Laser-24 GmbH 
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 GmbH

Brillen
Unabhängigkeit

AddOn®
für das Sehen in 
der Nähe und in 

der mi� leren Distanz

Basislinse
für das Sehen 
in der Ferne

DAS  BUSINESS-MAGAZIN  FÜR  DEIN  REVIER

AUSGABE 5

Akquisestart 

Januar 2022

mehr erfahren und weiterlesen  unter 
platzhirsch-business-magazin.de
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NATHAN@WHITEBOXX
SCHAUSPIEL, THEATERSTÜCK

Lessings „Nathan der Weise“ gilt seit 
seiner Entstehung im 18. Jahrhun-
dert als Plädoyer für Toleranz und das 
friedliche Miteinander der Religionen. 
Heute, im 21. Jahrhundert ist dieses 
Kunstwerk aktueller denn je.

In dem neuen Format »@WhiteBoxX« 
wird Lessings meisterhaftes Ideendra-
ma radikal adaptiert und im Gewand 
eines modernen 3-Personen-Stückes 
in einem puristischen, weißen Raum, 
aber in klassischen Kostümen neu 
zum Leben erweckt.

Donnerstag, 17. Februar 2022
Ab 20 Uhr  
TextilWerk Bocholt (Spinnerei)
Industriestraße 5, Bocholt

HY BRASIL TOUR 2022

REA GARVEY
Mit einer Arena-Tour und neuen Songs 
gibt Rea Garvey in schwierigen Zeiten 
optimistische Signale. Ende Oktober 
2021 startet er seine Konzertserie, die 
von Ende April bis Ende November 2021 
insgesamt 21 Stationen in Deutschland 
und Österreich umfasst. Ende November 
diesen Jahres erscheint sein fünftes Stu-
dioalbum ‘Hy Brasil’. Die erste Single ‘Talk 
To Your Body’ ist nach seinen Worten  
„eine Liebeserklärung an das Leben“.

Donnerstag, 27. Januar 2022
Ab 20 Uhr, Rudolf Weber-Arena
Arenastraße 1, Oberhausen

„Mutter ist die Bestie“

BARBARA  
RUSCHER
KABARETT, COMEDY

Satirisch, bissig und charmant knöpft sich die aus 
TV-Sendungen („Nuhr im Ersten“, „Ladies Night“ 
etc.) bekannte Kabarett-Lady, WDR-Radiokolumnis-
tin und alleinerziehende Mutter Barbara Ruscher  
erneut die brennenden Themen unserer Zeit vor.

Samstag, 05. März 2022
Ab 20 Uhr, Alte Molkerei
Wertherstraße 16, Bocholt

Samstag, 12. März 2022
Ab 20 Uhr, Stadthalle Vennehof, 
in Borken.

10 Years Of Floyd

FLOYD  
RELOADED

FLOYD RELOADED war die erste Pink Floyd Tribute 
Band und Vorreiter für viele Nachfolgeprojekte.
FLOYD RELOADED benötigt keine Arena, damit 
der Geist dieser Musik Gehör findet. Schon fast ein 
intimer Rahmen für diese gigantische Produktion.
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Schmitzefrei!

RALF 
SCHMITZ
KABARETT, COMEDY

Ein Abend mit Ralf ist sowieso viel preisgünstiger als 
die noch so pauschaligste Malle-Tour, und besonders 
Ralfs gnadenloses Improvisationstalent wird wieder 
herrlichen Prüfungen unterzogen werden, wenn 
einzelne Individuen im Publikum lauthals die Flagge 
für Camping-Tripps mit kleinen Kindern hochhalten 
wollen. Jedenfalls werden wir alle aus dem Lachen 
nicht mehr herauskommen, wenn Herr Schmitz uns 
mit seiner Schlagfertigkeit urlaubsreif prügelt.

Freitag, 28. Januar 2022
Ab 20 Uhr, Rudolf Weber-Arena
Arenastraße 1, Oberhausen

Samstag, 12. März 2022
Ab 20 Uhr, Alte Molkerei
Wertherstraße 16, Bocholt

Mittwoch, 16. Februar 2022
Ab 20 Uhr  
TextilWerk Bocholt (Spinnerei)
Industriestraße 5, Bocholt

„TIEFER BEUGEN SICH  
DIE STERNE“

Illusion d´amour

GABRIELE  
BANKO
KULTUR, KONZERT

Gabriele Banko interpretiert Chansons von Charles 
Aznavour, Michel Legrand und Jacques Prèvert, 
ebenso wie Lieder, die einst Dalida und die Knef 
sangen bis hin zu Songs von Paolo Conte, Astor 
Piazzolla und Cole Porter.

MUSIK UND LITERATUR

Else Lasker-Schüler, eine der bedeutenden deutsch-
jüdischen Dichterinnen, schrieb Texte voller Sehn-
sucht, Poesie, tiefer Traurigkeit und dennoch voller 
Humor und Lebensfreude.

Die Schauspielerin Nina Hoger entführt mit einer 
Auswahl an Gedichten, Briefen und Prosatexten in 
fremde Wortwelten. Musikalisch wird sie begleitet 
vom Ensemble Noisten, das mit Klezmer-Musik und 
mit Elementen der Klassik, des Jazz, des Flamenco 
sowie tamilischer und türkischer Musik, das Werk 
der Dichterin grandios einfasst.

BEZAHLT 
WIRD NICHT!

Die subversive Kraft des Komischen
Donnerstag, 20. Januar 2022 

Ab 20 Uhr
TextilWerk Bocholt (Spinnerei)

Industriestraße 5, Bocholt

THEATER, SCHAUSPIEL

Schon wieder ist im Supermarkt alles teurer ge-
worden! Antonia und andere Hausfrauen geraten 
über die ständigen Preiserhöhungen so in Rage, 
dass sie den Supermarkt plündern.
  
„Bezahlt wird nicht!“ ist ihr Schlachtruf.  
Jede rafft aus den Regalen, was ihr gerade  
zwischen die Finger kommt, gefrorene Kanin-
chenköpfe, Hirse für Kanarienvögel, Katzenfutter 
– ganz egal, nur schnell weg damit.
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Samstag, 12. März 2022
Drosselsaal im TextilWerk
Industriestraße 5, Bocholt

Donnerstag, 10. März 2022
TextilWerk Bocholt (Spinnerei)

Industriestraße 5, Bocholt

Donnerstag, 03. März 2022
ab 11 Uhr, TextilWerk (Spinnerei)
Industriestraße 5, Bocholt

LARS 
REICHOW
„WUNSCHKONZERT“

Feinsinnige Pointen, sprühender Wort- und 
Sprachwitz, gepaart mit feiner Beobachtungs-
gabe zeichnen den souveränen Alleinunter-
halter aus. Moralischer Anspruch und klare 
Haltung – eine seltene und deshalb so wirk-
same Kombination.

Aus heiterem Himmel

MARCO BRÜSER
COMEDY, ZAUBEREI

Marco Brüser ist Comedian, Zauberer und ausgebildeter Pilot – eine 
schräge Kombination! Als Künstler einer neuen Generation hat er es 

faustdick hinterm Schlitzohr und präsentiert schlagfertige Stand-up 
Comedy, fingerfertige Tricks und berichtet kabarettistisch 

von seinen fliegerischen Erfahrungen aus dem Cockpit.

Freitag, 25. März 2022
Ab 20 Uhr, Alte Molkerei
Wertherstraße 16, Bocholt

JUGENDTHEATER

„Homevideo“ setzt sich mit den schwierigen Themen 
Cybermobbing, Hate-Speech und den Wirren der  
Pubertät auseinander.

HOME- 
VIDEO

ANTIGONE
SCHAUSPIEL

Ein Antikendrama von Klavierkabarettist  
Bodo Wartke in der Inszenierung des Wolfgang- 

Borchert-Theaters kommt in Bocholt auf die Bühne 
– gespickt mit spritzig-jazzigen Songs.
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DINGE,  
DIE ICH  
SICHER 
WEISS

SCHAUSPIEL VON ANDREW BOVELL

Ein vielschichtiges Stück um die sechsköpfige Familie Price im Um-
bruch. Am Anfang und am Ende stellt die jüngste Tochter Rosie ihre 
Liste der Dinge auf, die sie sicher weiß. Dazwischen entfalten sich 
Glanz und Horror einer klassischen Kernfamilie inmitten ihrer emo-
tionalen Verstrickungen. Die Eltern ringen um Zusammen- halt, die 
Kinder um loslassen. Komik und Ernst liegen dicht beieinander.

KLASSIK, KONZERT

Seit dem Gewinn des Internationalen Pablo Casals Wettbewerbes 
2004 in Kronberg gehört der ungarische Cellist László Fenyö zu 

den führenden Cellisten seiner Generation. Er versteht es auf 
einzigartige Weise, mit authentischen Interpretationen sein 

Publikum in den Bann zu ziehen.

Montag, 24. Januar 2022 
Ab 20 Uhr
Stadthalle Vennehof,
Am Vennehof, Borken

Mittwoch, 19. Januar 2022 
Ab 19 Uhr
TextilWerk Bocholt (Spinnerei)
Industriestraße 5, Bocholt

CELLOABEND

Mittwoch, 02. Februar 2022 
Ab 20 Uhr
Stadthalle Vennehof,
Am Vennehof, Borken

NOCH  
EINEN  
AUGEN-
BLICK
THEATER

Erinnern Sie sich noch an „Ghost-Nachricht 
von Sam“? Die Geschichte einer Liebe, weit 
über den Tod hinaus. Suzanne, gefeierte Schau-
spielerin, und Julien, erfolgreicher Regisseur, 
verbindet eine in- nige Beziehung. Eine nahezu 
perfekte Ehe, aber eben nicht ganz: Julien ist 
nämlich tot, davon merkt man aber nichts, denn 
er ist ständig um sie herum. Dann tauchen der 
Untermieter Simon und der bekannte Autor 
Max auf. Julien leidet.

PANDOKU
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COMEDY, KABARETT

Analytisch, sensibel, von 
beißend kritisch bis krachend 
naiv, nehmen sich Rüther, 
Philipzen und Funke das 
Zeitgeschehen in die-
sem besonders prägen-
den Coronajahr vor. 
Storno bleibt Kult.

Mittwoch, 19. Januar und 
Donnerstag, 20. Januar 2022 
jew. ab 20 Uhr
Stadthalle Vennehof, Borken

Sonntag, 09. Januar 2022
Ab 15.30 und 20 Uhr
Aula des St.-Josef-Gymnasiums
Hemdener Weg 19, 46399 Bocholt

27. BOCHOLTER  
NEUJAHRSKONZERT

Musikalisches Feuerwerk mit 
dem dogma chamber orchestra

Da es zurzeit nicht möglich ist, 
ein großes Sinfonieorchester auf 
einer Bühne unterzubringen, hat 
man ein außergewöhnliches Kam-
merorchester engagiert.

BOCHOLTER  
OPEN AIR 2022
DJ EVENT mit ROBIN SCHULZ | FELIX JAEHN | ALLE FARBEN

Das 800-jährige Bocholter Jubiläumsjahr steht vor der Tür und ist um 
ein Mega-Highlight reicher. Die Bocholter Open Air Erfolgsgeschichte 
wird fortgeschrieben und die ganze Region kann sich mitten im Som-
mer 2022 über ein DJ Event der Extraklasse freuen, denn mit ALLE 
FARBEN, FELIX JAEHN und ROBIN SCHULZ werden drei internatio-
nale Top DJs auf der großen Bocholter Bühne auflegen und den Zu-
schauern einen unvergesslichen Partyabend bescheren.

Das über viereinhalbstündige DJ Event und wird das alte, gemütliche 
Waldstadion „Am Hünting“ in eine Festival Area verwandeln.

Sollte das Pandemiegeschehen zum Konzertzeitpunkt eine große Ver-
anstaltung unmöglich machen, bekommen die Zuschauer selbstver-
ständlich ihre Tickets zurück erstattet bzw. wird dann ein Ersatztermin 
angeboten.

Mittwoch, 15. Juli 2022 
Ab 16.30 Uhr

Waldstadion „Am Hünting“
Am Hünting, Bocholt
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Dienstag, 14.12.2021, 11:00 Uhr 
Erste Etage der Aloys Hungerkamp 
GmbH & Co. KG, Westend 2 in 
Bocholt 

Kirsten baut die LED’s für das anstehende 
Fotoshooting auf, während ich den Raum 
auf mich wirken lasse. Das also ist das  
Oldschool-Büro mit Wohnzimmerflair vom 
Senior Dr. Georg Hungerkamp – wie es  
meine Frau bezeichnet. Ich lasse mich mit 
meinem Schreibgedöns in einer grünfarbe-
nen Samt-Lounge nieder.

Petra Hungerkamp, die Geschäftsführerin 
– eine von Kirstens treuesten PAN-Kundin-
nen – kenne ich seit mehr als 10 Jahren. Jetzt 
bin ich gespannt darauf, ihren Dad kennen- 
zulernen, ihm mit einem etwas anderen  

Stellen sie sich vor, Sie sitzen in der Sauna 
eines solchen Schiffes mit Blick auf den Fjord, 
in den Sie gerade einfahren und dann dieses 
Lichterspiel …. 
Lieber Herr Hungerkamp …. wir waren ja 
gerade kurz bei dem Thema Geschichte …. 
sagt Ihnen die Dolchstoßlegende etwas? 
Schallendes Gelächter füllt den Raum. Der 
Schalk scheint diesem Mann im Nacken zu 
sitzen. Der Humor-Level stimmt … ich fühle 
mich unweigerlich an Loriots Badewannen-
Story mit Herr Müller Lüdenscheid erinnert. 
Zeit zum augenkneifenden Gegenschlag aus-
zuholen: 

Ich reagiere übrigens nicht allergisch auf 
frischen Kaffee - falls das irgendjemanden 
interessieren sollte …. 
Der dezente Hinweis auf mein Schlafdefizit 
aus der letzten Nacht wird lachend quittiert. 
Koffein-gestärkt geht es in die Fakten: 

Herr Hungerkamp, Ihr Baujahr? 
Ich bin am 22. Februar 1934 in Bocholt geboren. 

Also auch ein Fisch… 
Jawohl. 

Da es sich gerade anbietet … was ist Ihr  
absolutes Leibgericht? 
Wen sollte das interessieren?

Mich … und sicherlich die Leserinnen und 
Leser des PAN. Die wollen schon wissen, 
was der Mit-Gründungsvater des führen-
den Haushaltswaren-Geschäftes in der  
Region so auf die Gabel bekommt. 
Wenn Sie meinen … es gibt schon Dinge, die 
ich toll finde. Ich esse zum Beispiel unheim-
lich gerne Esskastanien. Die mache ich mir zu 
deren Saison fast jeden Abend – auf meinem 
kleinen Maroni-Ofen. 
Leberkäse finde ich auch klasse – es muss nicht 
immer etwas Dolles sein. Und beim Italiener 
komme ich selten daran vorbei, mir Spaghetti 
Aglio e Olio zu bestellen …. 
Gerne mit Trüffeln – ergänzt Petra. 
Das müssen Sie aber nicht schreiben, das 
klingt so abgehoben. 

ZweiBlicke hinter die Kulissen einer  
Bocholter Institution

100 JAHRE 
HUNGERKAMP

Interview auf den Zahn fühlen zu dürfen. 
Business-unplugged –  wie wir das nen-
nen. Die Balance zu finden, zwischen einer  
seriös angemessenen 100-Jahre-Hunger-
kamp-Story und Einblicken, die ahnen lassen, 
wie die beiden Protagonisten dieser Bocholter 
Institution wirklich ticken. 

Ich rastere die Details des Raumes. Im  
linken Bereich des Schreibtisches läuft etwas 
auf dem Monitor. Was schaut ein Träger des 
Bundesverdienstkreuzes am Bande morgens 
im Büro? Welche Geschichte verbirgt sich 
hinter den drei Modellschiffen, die vor mir 
auf dem Couchtisch stehen? 

Tochter und Vater betreten den Raum. Ein 
stattlicher Kerl, mit einem sympathischen 
Lächeln – der mir da die Hand entgegen-
streckt. 

Hallo Herr Buß, schön Sie kennenzulernen.
Hallo Herr Hungerkamp oder lieber Herr 
Dr. Hungerkamp? 

87 Mannjahre lassen sich auf der rechten 
Seite der Lounge nieder. Hellwache Augen 
blicken mir entgegen. 

Den Doktor können Sie gerne weglassen. 

Mach ich – aber erst wenn Sie auflösen. 
Auf Ihrem LinkedIn-Profil steht, dass Sie 
an der Leopold-Franzens Universität in 
Innsbruck studiert haben – was genau? 
Volks- und Betriebswirtschaft. Wo steht 
das? 
Auf LinkedIn

Es folgt eine angeregte Diskussion darüber, 
wer dieses Profil auf der Business-Plattform 
LinkedIn angelegt haben könnte. Ich war  
davon ausgegangen, dass Petra diese digitale 
Visitenkarte für ihren Vater eingerichtet  
hatte. Petra löst auf: 

So ist das immer. Er probiert alles aus und 
klickt überall rum und hinterher heißt es im-
mer „Ich war es nicht.“ 

Ein erster Hinweis auf einen wachen Geist, 
der auch der Technik nicht abgeneigt ist. 
Genährt wird diese Annahme durch eini-
ge WhatsApp-Nachrichten, die während 
unseres Interviews bei ihm eintrudelten. 

Für’s Protokoll … für was bekommt man das 
Bundesverdienstkreuz am Bande – speziell 
Sie? 
Ich habe es 1992 verliehen bekommen, seiner-
zeit von Richard von Weizsäcker – für mein 
nationales und internationales Engagement 
im Bereich der Verbandsarbeit. 

Ich merke, dass mein Gegenüber kein  
großes Bohei um diese Auszeichnung 
wünscht. Trotzdem ist mir das zu abstrakt. 
Auch im Sinne des Informationsbedürfnisses 
unserer Leserinnen und Leser hake ich nach. 
Petra reicht mir eine Vita ihres Vaters, aus 
der eine Fülle von Funktionen und Auszeich-
nungen hervorgehen. Dort steht: Mitglied 
des Regionalrates der IHK Münster, Mit-
glied im Vorstandsrat des Bundesverbandes 
Deutscher Stahlhandel (BDS), Träger der 
Goldenen Ehrennadel der Europa-Union, 
Präsident des Fachverbandes des Deutschen 
Eisenwaren- und Hausrathandels, Präsident 
der IHA – der Internationalen Vereinigung 
der Eisenwaren- und Hausrathändlerver-
bände. Das erklärt im Nachgang die vielen 
Begegnungen und die Netzwerker-Qualität 
des Seniors. 

Sagen Sie, was läuft da gerade auf dem  
Monitor? 
„Unsere Geschichte“ auf WDR. Echt 
spannend …

Offensichtlich nicht für Kirsten, die zu-
nächst einmal ihre Neugierde auf die drei 
Schiffsmodelle befriedigt wissen will.
Das sind Erinnerungen an meine Hurtig-
routen-Reisen nach Skandinavien. Diese un-
vergessenen Momente, wenn man die Polar-
Lichter sieht …. 

Angesichts des mir drohenden Unheils  
grätsche ich dazwischen. Ich kläre meinen 
Gesprächspartner darüber auf, dass meine 
Frau in den zurückliegenden zehn Jahren 
sanft-penetrant dafür gesorgt hat, vorrangig 
ihre Urlaubsziele durchzusetzen. Jetzt wäre  
es an der Zeit, meine Wunschliste abzuarbei-
ten. Polarlichter würden dort ziemlich weit  
hinten stehen. 

Warum? … wollte mein Gegenüber wissen.
Weil ich, als Sternzeichen Fisch / Aszen-
dent Dorade, es sehr gut in mediterraneren 
Gegenden aushalten kann – ich hab es halt 
gerne warm. 

Lieber Herr Buß, das können Sie doch haben. Schiffsmodelle Hurtigrouten-Reisen

FOTOS: KIRSTEN BUSS UND HUNGERKAMP & TEXT: ROLAND BUSS
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Ein Foto sticht heraus, das hängt ja nicht 
ohne Grund hinter Ihnen ….
Richtig, das ist mein Vater Aloys Hungerkamp. 
Der ist im Jahre 1900 geboren. 1922 hat er sich 
selbstständig gemacht und auf der Ostmauer 
in Bocholt das Unternehmen Hungerkamp  
gegründet. 
Gerne erzählte er die Geschichte von seinem 
damaligen Lehrmeister, der sagte: „Ach  
kleinen Hungerkamp. Dat güff doch nix mit 
dei und dinn Geschäft.“
Mein Vater ist damals mit einem Leiterwagen 
losgezogen und hat Schmieden und Schlosse-
reien im westlichen Münsterland mit Werk-
zeugen beliefert. Daneben hat er das Geschäft 
hier vor Ort ausgebaut. 

Unter den Fotos befindet sich eine Anzeige 
aus dem BBV von 1929 mit einem soge-
nannten Dauerbrandherd aus dem Hause  
Hungerkamp – dem Fachgeschäft für Herde 
und Öfen. 

Zwei Relikte aus dieser Zeit stehen heute noch 
bei uns unten in der Ausstellung. 1936 erfolgte 
dann der Umzug an den heutigen Standort. Im 
Krieg wurde alles, was mein Vater bis dahin 
aufgebaut hatte, zerstört. 

Wann sind Sie ins Unternehmen einge-
stiegen? 
Das war im Jahre 1958, acht Jahre nach 
dem Wiederaufbau unseres Standortes. Wir  
gehörten damals zu den sogenannten Voll-
sortimentlern. Bei uns gab es Werkzeuge,  
Eisenwaren, Badewannen, Herde & Öfen 
und Haushaltswaren im bürgerlichen Sinne. 

Breit aufgestellt, wie man heute sagen 
würde. 
Stimmt. Das war damals auch richtig. Anfang 
der 70’er wurde mir allerdings klar, dass wir 
uns spezialisieren müssen, um nicht zweiter 
Sieger zu werden. Das war die Zeit, als der 
erste Coop-Baumarkt in Bocholt eröffnete. Ich 
kannte Manfred Maus, den Gründer von Obi, 
durch meine Verbandstätigkeit persönlich. 
Wir haben die Köpfe zusammengesteckt und 
es gab erste Überlegungen für einen gemein-
samem Baumarkt in Bocholt. Damals hätten 
wir das per Handschlag besiegelt, wie so vieles 
zu jener Zeit. 

Letztendlich entschieden mein Vater und ich 
uns für einen Umbau und eine Bereinigung 
unseres Sortiments. Wir haben alles ausver-
kauft, was nicht Haushaltswaren waren, um 
uns darauf zu konzentrieren. Als Newcomer 

in der Porzellanerie hatten wir keine Chance, 
direkt an Rosenthal-Porzellan zu kommen. 
Das war unser Motiv im Jahre 1978 die Firma 
Porzellan Nientimp in Bocholt aufzukaufen 
und deren Markenwelten in unser Sortiment 
zu integrieren. Den damaligen Standort haben 
wir seit mittlerweile vermietet.
Wir wollten die absoluten Top-Marken im  
Bereich der Haushaltswaren in unserem Haus 
gebündelt anbieten. 

Diesen Anspruch hat Petra perfekt auf unser 
heutiges Produkt-Niveau getrieben. 

Petra, wann bist Du hier eingestiegen? 
Im Jahr 2000 - passend zum Millennium. Die 
Liebe hatte mich nach Mülheim verschlagen. 
Mein Partner führte ein Unternehmen an 
mehreren Standorten, was mit dem Fokus 
auf Wohnkultur viele Parallelen zum Unter-
nehmen meines Vaters aufwies. Ich habe dort 
viele Eindrücke und Erfahrungen sammeln 
dürfen. Nach dem Tod meines Partners war es 
an der Zeit, nach Hause zu kommen und die 
Geschäftsführung der Firma Hungerkamp zu 
übernehmen. Ich war damals 37 Jahre alt und 
mit genug Elan ausgestattet, das Unterneh-
men meines Vaters aus dem Winterschlaf zu 
erwecken, es den Veränderungen des Mark-
tes anzupassen.  Der Antritt damals war, das 
„Bürgerliche Geschäft für Haushaltswaren“ zu 
einem führenden Fachgeschäft für gehobenen 
Hausrat und Gourmet-Bedarf zu wandeln. 

Heute würden wir das etwas moderater  
beschreiben. Auch vor dem Hintergrund, dass 
sich der Markt wieder verändert hat … und 
unser Kundenklientel eine größere Bandbreite 
umfasst. Wir haben sehr viele junge Kunden. 
Kochen, Genießen ist extrem hipp geworden, 
bei jungen Leuten. Es ist auch wieder en Vogue, 
dass junge Brautpaare ihre Geschenke-Listen 
bei uns auslegen. Warum sollte man eine  
anständige Aussteuer dem Zufall überlassen?

Hinzukommt eine gewisse, möglicher-
weise Corona-bedingte Online-Müdigkeit. 
Die Menschen wissen es wieder wertzu-
schätzen durch Geschäfte zu flanieren, die  
Produkte in die Hand zu nehmen und sich 
beraten zu lassen. 

… passend zu eurem Claim „Cook doch 
mal bei Hungerkamp.“
Stimmt, das war ein Geistesblitz anlässlich 
unserer Wiedereröffnung nach dem Groß-
brand im Jahre 2004 und unserer Fokus-
sierung auf Kochen, Essen, Genießen und 

Schenken. Wir fühlen uns immer noch sehr 
wohl mit diesem Slogan. 

Ihr seid quasi ein Mekka für genuss- 
affine Zeitgenossinnen und -genossen, 
mit einer extrem hohen Dichte an Top- 
Marken?
So könnte man das umschreiben. 

Ich weiß wovon ich spreche und schreibe. 
Viele der Hungerkamp’schen Marken und 
Produkte bereichern unseren Haushalt. 
Trotzdem entdecke ich immer wieder 
Neues in dem weitläufigen Laden, was 
meine Genuss-Seele inspiriert und nährt. 
Details folgen. 

Wohin müsste ich fahren, um eine solche 
konzentrierte Marken-Vielfalt anzutreffen? 
Nach Düsseldorf oder Münster … 
… zum Beispiel. 

Woher kommen Eure Kunden? 
Aus dem nahen Umfeld, dem gesamten 
westlichen Münsterland, dem Niederrhein 
und natürlich aus unserem Nachbarland.  

Ich weiß von Kirsten, dass Dir das Netz-
werken ähnlich im Blut ist, wie Deinem 
Vater. Du kennst viele der prominenten 
Köche persönlich. Rufe mir doch bitte ein 
paar Namen zu… 
Wo fange ich an? Frank Buchholz, Mario 
Kotaksa, Cornelia Poletto, Ralf Zacherl, 
Horst Lichter, Alfons Schubeck, Johan Lafer, 
Tim Mälzer, Björn Freitag …. 

Einige von denen haben dem „Cook doch 
mal bei Hungerkamp“ am Herd die Ehre 
gegeben…
Ja, Johann Lafer zu unserem 90. Jubilä-
um, Björn Freitag zum 95sten. Ralf Zacherl 
war auch hier, der hat sich prächtig und  
weinselig mit meinem Vater verstanden. 

Lieber Herr Hungerkamp, als be-
kennender Trüffel-Freak kann ich 
diese Passion sehr gut nachvollzie-
hen. Das ist ähnlich wie bei Gän-
seleber-Pastete. Wenn man davon  
einmal gekostet hat, kommt man schwer 
wieder davon los. Warum auch? 
Da sagen Sie was. Also … wenn ich Ihre Frage 
nach dem absoluten Leibgericht ehrlich  
beantworten sollte …

Unbedingt … 
Bei einer Scheibe Foie Gras schlägt mein kuli-
narisches Herz schon recht hoch, damit kann 
man mir eine richtige Freude machen. 

Nicht unbedingt einfach, dem Ältesten im 
Raum dieses Geständnis abzuringen. Weiter 
geht es mit den Geheimnissen. Ein mentaler 
Schwenk zu Petra … Ist es eigentlich immer 
noch verpönt, Frauen nach ihrem Alter 
zu fragen? Ich sollte mal öfter den Knigge  
studieren, statt Krimis und Kochgeschichten. 
Machen wir es galanter …

Herr Hungerkamp, wie alt waren Sie, als 
Petra geboren wurde? 
29

Liebe Petra, wir stammen beide aus  
einem grandiosen Jahrgang – zumindest  
Portwein-technisch gesehen. 
Fettnapf umsegelt und trotzdem ans Ziel  
gekommen (;-))))

Was macht das Zusammenspiel mit Deinem 
Vater aus? 
Unsere Beziehung ist eher freundschaftlich, 
als väterlich. Er hat mir schon recht früh Frei-
räume eingeräumt. Ich bekam ein Umfeld, wo 
ich mich erproben und wachsen konnte. Mein 
Vater hat die Gabe echt loszulassen. Und des-
halb ist es heute noch so, dass wir ganz viel 
gemeinsam besprechen, ich seinen Rat suche 
– wohl wissend, dass er mir nicht reinredet, 
wenn ich eine Entscheidung treffe. 

Was ist Dein kulinarischer Favorit? 
Ich liebe Wild ... gerne ein schönes Reh-Ragout 
mit Spätzle, Rotkohl, Preiselbeeren und einem 
schönen Glas Rotwein. 

Herr Hungerkamp, welchen Wein trinken 
Sie gerne? 
Aufgrund meiner Verbundenheit zu Öster-
reich habe ich ein Faible für Grünen Veltliner. 
Ansonsten darf es auch schon mal ein  

guter Bordeaux sein – den hat mir mein Arzt  
verordnet. 

Ich bin zwar mit meinem Hausarzt sehr  
zufrieden, aber bislang bekomme ich  
meinen Wein noch nicht auf Rezept. 
Unserer aller Interviewstimmung lässt 
ahnen, dass es im Jubiläumsjahr 2022 
noch Gelegenheiten geben könnte, unsere  
Gespräche bei einem passenden Tropfen 
zu vertiefen. 
Apropos Jubiläumsjahr … 

Wir würden jetzt gerne in die Hungerkamp-
Historie abtauchen. 
Die Beiden sind entsprechend vorbereitet, 
auf dem Schreibtisch von Herrn Hunger-
kamp liegt ein Stapel alter Schwarz-Weiß-
Fotos, den wir gemeinsam sichten. Auf einem 
Bild erspäht Kirsten ein bekannt-markantes 
Gesicht – Placido Domingo – in jüngeren 
Jahren. 

Es folgen unaufgeregt-sympathische Erzäh- 
lungen von Vater und Tochter von ihren  
Begegnungen mit interessanten Menschen. 
Beide scheinen hervorragend vernetzt zu 
sein. 
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Ist es unredlich zu fragen, ob es darunter 
einen Lieblingsmenschen gibt? 
Ja, aber trotzdem wird meine Antwort redlich 
sein. Johann Lafer ist ein Duzfreund von mir, 
wir kennen uns schon über 30 Jahre. 

Gibt es Pläne für Euer Jubiläumsjahr 2022? 
Wer wird Euch besuchen? 
Es ist ja nicht ganz einfach, in diesen  
Zeiten Veranstaltungen zu planen. Wir sind 
auf jeden Fall wild entschlossen, unsere 100 
Jahre gebührend mit unseren Kunden zu 
feiern. Exakt zum Jahrestag, Sonntag 22. 
Mai 2022, werden Martina & Moritz aus 
dem gleichnamigen WDR-Format unsere 
Kochbühne erklimmen. 

Das finde ich toll … die Beiden haben es echt 
drauf. Kannst Du mit denen ein Exklusiv-
Interview am Herd absprechen?
Warum nicht… 

Die Mimik des Seniors lässt erahnen, dass ihn 
die Vorfreude auf das Jubiläumsjahr fröhlich 
stimmt. Er überrascht mich mit seinem Hin-
tergrundwissen zu meiner Wein-Affinität.  
Ich überrasche ihn mit einigen Stories und 
am iPad gezeigten Impressionen, zu großen 
Koch-Events. Das Gesehene beflügelt seine 
Phantasie: 

Dann müssen Sie doch auch auf die Bühne 
Herr Buß.

Aloys Hungerkamp GmbH & Co. KG
Westend 2, 46399 Bocholt

T +49-2871-4141│F +49-2871-4142
info@hungerkamp-bocholt.de│hungerkamp-bocholt.de

Frau Spiegelhoff

Herr van Gelder 

Herr Siewers 

Frau Jungmann
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Frau Gerritsen 

Herr Koenders

Frau Bollwerk

EIN 
STARKES 
TEAM

Wenn ich zum Gelingen Ihrer Veranstal-
tungsserie beitragen kann, tue ich das 
gerne. Allerdings habe ich drei Bedingun-
gen: 

	 1. Nur wenn Sie mit auf die Bühne 	
		  kommen und wir amüsante Stories 	
		  über Wein & Genuss mit den Gästen  
		  teilen. 

	 2. Wir gemeinsam ein Coq au Vin 	
		  kreieren, in der schwarzen Serie 	
		  von Le Creuset. 

	 3. … dass wir dabei einen guten 
	 Tropfen trinken. 

Der Senior reicht mir seine Hand – wir  
haben einen Deal. Umsetzung: in der zweiten 
Jahreshälfte 2022 … so die Geschäftsführerin. 

Wir nähern uns dem Ende. Neben Ihrer 
Marken-Dichte, was sollten die Kundinnen 
und Kunden, die Hungerkamp (noch) 
nicht kennen, über Sie wissen – Herr  
Hungerkamp? 
Dass wir total glücklich über unseren 
Standort hier in Bocholt sind. Sowohl mit 
der Stadt und deren Menschen an sich, als 
auch über unser Umfeld – auch über die 
Parkplatz-Situation. Es ist schon von Vor-
teil, wenn man die Utensilien bei uns hap-
tisch erleben, sie in die Hand nehmen kann. 
Und wenn sie gefallen, das Auto zum Bela-
den nur wenige Meter entfernt steht. 

Ich teile spontan eine kleine Story aus dem 
Jahr 2018. Damals war ich mit unserem 
Landrover und unserer Fellnase Paula im 
Périgord in Frankreich auf Genuss-Tour 
unterwegs. Das kleine Städtchen Le Bugue 
war ein wichtiger Teil meiner Roadmap. 
Dort lebt Martin Walker, einer meiner  
Lieblingsschriftsteller, wenn es um das 
Verquicken von Verbrechen & Genuss 
geht. Ich hatte recherchiert, dass man 
ihn bisweilen auf dem heimischen Markt 
am Samstag antrifft – so auch an diesem  
21. April 2018.  Doch entgegen meiner 
Erwartungen nicht bei Wein und Käse, 
sondern wie ein Muli einen Karton mit 
einer großen Küchenmaschine schul-
ternd, im Schlepptau seiner rothaarigen 
Gattin.  Die Gelegenheit beim Schopfe 
packend fragte ich ihn nach den besten  
Adressen für Gänseleber-Pastete (eine 
weitere Leidenschaft, die wir teilen lie-
ber Herr Hungerkamp).  Seine Augen  

sprachen die Worte, die sein Außer-
Atem-Sein nicht zuließen:
„Armer Irrer, wie kannst du mich jetzt so 
etwas fragen. Ich bin froh, wenn ich diese 
Schlepperei überlebe.“ 

Was ist aus deiner Sicht noch wichtig  
Petra? Was sollten die Menschen wissen? 
Sie sollten wissen, dass wir ein eingespieltes 
Team mit langjährigen, erfahrenen Mitarbei-
ten sind. 

Über uns stand mal geschrieben: Spätestens, 
wenn der Kunde Rückfragen hat oder eine 
Reparatur ansteht, trennt sich dank der  
kompetenten Mitarbeiter die Großmarkt-
Spreu vom Fachhandels-Weizen.

Das trifft es heute mehr denn je. 

Das passt zu einer Mikro-Story, die ich 
von einem Bücherladen in Dortmund  
gehört habe: „Unsere Toilette ist für unsere  
Kunden. Die Kunden von Amazon gehen 
bitte bei Amazon auf’s Örtchen.“
Eine Story zum Schmunzeln. Auch wir  
verfügen über einen Online-Shop, wo  
unsere Kunden an sieben Tagen, rund um 
die Uhr einkaufen können. Das muss man 
tun, wenn man mit der Zeit gehen will!

Apropos „mit der Zeit gehen“ … so  
gemütlich, wie es sich Dein Vater hier  
gemacht hat, wird er euch hoffentlich 
noch viele Jahre erhalten bleiben. Gibt es 
denn Ideen, an wen Du irgendwann den 
Staffelstab weiterreichen könntest? 
Ja, die gibt es. Das ist auch kein Geheimnis. 
Meine Tochter Maike bringt mit ihren 33 
Jahren und ihrer bisherigen Karriere ideale  
Voraussetzungen mit, hier einzusteigen. 

Der Senior ergänzt … offensichtlich nicht 
ohne Stolz … 
Mit unserer Lieke ist schon die fünfte Gene-
ration im Spiel ... wenn auch gerade erst …  

sie wird im Januar 2022 ein Jahr alt. Der  
niederländische Vater hat sich für diesen  
holländischen Namen eingesetzt.
Was für eine pfiffige Idee - ein Mädchen so 
zu nennen - in Zeiten, wo das gleichklin-
gende Like derart an Relevanz gewonnen 
hat. 
… aber gleichsam passend zu dieser Familie, 
wo ich jetzt auch den Senior kennen- und  
mögen-lernen durfte. Ich setze ein mentales 
Like auf Herrn Hungerkamp. 

Jetzt weiß ich auch, warum meine Kirsten 
die Termine im Hause Hungerkamp so  
regelmäßig und gerne wahrnimmt. Wir  
sagen DANKE für 22 Jahre Treue und  
verlässliche Zusammenarbeit und wünschen 
alles erdenklich Gute für das Jubiläumsjahr 
2022. 

Ein Gedanke, der mir bei diesen Zeilen 
kommt, würde ich gerne teilen: Durch  
dieses regelmäßige Engagement trägt die 
Firma Hungerkamp dazu bei, dass ihr liebe 
Leserinnen und Leser, den PAN immer noch 
kostenlos in den Händen halten könnt. Und 
… dass die Kultur in dieser Stadt, in dieser 
Region, eine komprimierte Bühne bekommt, 
wie sie ansonsten nirgends anzutreffen ist. 
Beim Schreiben erkenne ich diese Parallelen 
zur Marken-Bühne im Hause Hungerkamp.

Während Kirsten die beiden Protagonisten 
zum Cover-Shooting entführt, begebe ich 
mich ins Erdgeschoss. Unbeirrt von etwai-
gen Manipulationsversuchen meiner Frau, 
flaniere ich durch die Ausstellung, um mei-
nen persönlichen Wunschzettel in Form von 
Handyfotos einzufangen, um sie mit euch 
im Beitrag auf unserer Website zu teilen.  
(pan-bocholt.de/100-jahre-hungerkamp)

1970 - Umbau

1950 - Neuaufbau

1922 - Gründungsjahr

more infos

push the bu�on

more infos

push the bu�on

https://pan-bocholt.de/100-jahre-hungerkamp/
https://pan-bocholt.de/100-jahre-hungerkamp/
http://hungerkamp-bocholt.de
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Das kleinste Fitnessstudio der Welt. 

EMS@HOME-ANZUG  
BY T-RAUMWELTEN

Erleben Sie voll dynamisches EMS-Training zu jeder Zeit und an jedem 
Ort. Mit dem EMS@Home-Anzug werden innovative Trainingskon-
zepte möglich. Im Office oder auch im Urlaub oder auf Reisen. Man 
muss zum Training nicht mal ins Fitness-Studio gehen, denn man trägt 
das Studio quasi im Kleinformat mit sich. Ideal auch für Couchpotato-
es, denn bei jeder Bewegung arbeitet der Anzug mit – sogar auf dem 
Sofa. Wie das geht erfahren Sie hier. Exklusiv und ab sofort ist der 
EMS@Home-Anzug bei T-RAUMWELTEN erhältlich. 

sowie die Kontrollmessungen bei simp-
ler Handhabung und maximaler Effizi-
enz. Dank einer Reihe fortschrittlicher  
Innovationen im Inneren der Power-
Box ist heute kabelloses EMS-Training 
möglich. Hieraus resultieren außer-
gewöhnliche neue Möglichkeiten für 
bislang unbekannte Trainingsabläu-
fe, welche sich aus Verbindung von 
EMS@Home-Anzug, PowerBox und 
App ergeben. Die Tage des freien EMS- 
Trainings sind gekommen, die Power-
Box macht es möglich. Frei in jeder Be-
wegung – Einschränkende Faktoren ge-
hören eindeutig der Vergangenheit an. 

Die Steuerung des EMS-Trainings mit 
dem EMS-System wird dank der in-
tuitiven Bedienoberfläche der iOS &  
Android App zur Leichtigkeit. Vom Login 
bis zum Trainingsende ist die App auf 
das Wesentliche fokussiert und einfach 
zu justieren. Das professionelle, hoch-

Auf den ersten Blick sieht der EMS@
Home-Anzug wie ein gewöhnlicher 
Trainingsanzug aus. Doch das Trai-
ningssystem der Firma EasyMotionS-
kin besteht aus einem speziellen  An-
zug mit eingearbeiteten Elektroden, 
die bei natürlichem Muskelreiz Elekt-
roimpulse abgeben. Hierdurch wird die 
Muskulatur stimuliert und auch die tie-
feren Muskelfasern werden erreicht, 
die sonst nur auf sehr intensive und  
anstrengende Übungen reagieren wür-
den. So verstärkt das EMS-System 
durch fein justierbare Impulse jeglichen  
Trainingsreiz und ermöglicht ein effizi-
entes Workout. 

Die PowerBox ist dabei das Herz, das 
Kraftwerk des EMS-Systems. Auf ein-
fache Art und Weise wird sie am Anzug  
angeschlossen und über Bluetooth mit 
der App verbunden. Sie steuert die Stär-
ke des Impulses, die Programmabläufe FOTOS: KIRSTEN BUSS  TEXT: LAURA JANINE IDEM
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Alle notwendigen Elektroden und Sen-
soren sind im Hightech-Faser-Gewebe 
des EMS-Anzuges integriert. Mittels 
hauteng anliegender Trockenelektroden 
und der hohen Elastizität der antibak-
teriellen Hightech-Fasern wurde ein 
hochwertiger EMS-Trainingsanzug ent-
wickelt. Die patentierten Trockenelek-
troden ermöglichen es, mittels Haut-
feuchtigkeit leitfähig zu sein und das 
EMS-Training ohne zusätzliches Be-
feuchten oder Funktionsunterwäsche 
durchzuführen. Der Tragekomfort ist 
unvergleichlich und vermittelt ein po-
sitives Körpergefühl. Trotz komplexer, 
modernster Technologien versprüht 
das Produkt energiegeladene Leichtig-

wertige EMS-System wird über das 
iOS oder Android gesteuert und mit 
Cloudservices sowie Social-Media- 
Kanälen verbunden. Es werden über drei-
ßig verschiedene Trainingsprogramme  
angeboten und mittels PowerBox mit dem 
EMS@Home-Anzug kommuniziert. Die 
verschiedenen Trainingskategorien er-
strecken sich von “Power”, “Metabolism 
/Cellulite”, “Advanced”, “Fatburning”, 
“Endurance” bis hin zu “Relax”. Jeder 
Kategorie sind individuelle Frequenzen
und zeitliche Abläufe zugewiesen.  
Somit steht eine große Auswahl an gut 
sortierten Trainingsprogrammen zur 
Verfügung, die für jedes Trainingsziel 
das passende Programm bieten.

Wir planen und realisieren. Rufen Sie uns an +49 2871 614 2

Helmut Wünsch GmbH
Schaffeldstr. 92 · 46395 Bocholt

www.t-raumwelten.de

Rückenschmerzen und Gelenkerkrank- 
ungen vor. Eine Vielzahl wissenschaftlich 
anerkannter Studienergebnisse belegen 
die positiven Auswirkungen von EMS-
Training. Persönliche Empfehlung und 
kompetente Beratung sichern die per-
fekte Schulung für das effiziente Trai-
ningskonzept.

Und das Schönste am EMS-Anzug: 
Man muss zum Training nicht ins Fit-
ness-Studio gehen, denn man trägt das  
Studio quasi im Kleinformat mit sich. 
Ideal für Couchpotatoes, denn bei jeder 
Bewegung arbeitet der Anzug mit – 
beim Treppensteigen, Rasenmähen, 
Haushalt machen wie Kochen und oder 
Staubsaugen, bei einer Radtour, im  
Office und sogar auf dem Sofa beim  
Lesen oder Relaxen. Aber auch Sportpro-
fis nutzen EMS-Anzüge gerne, um noch 
bessere Trainingseffekte zu erreichen. 
Kraft-, Cardio- oder Stoffwechselein-
heiten in statischer oder dynamischer 
Form können in Verbindung mit klas-

keit und fühlt sich an wie eine zweite 
Haut. Um den hohen Entwicklungszie-
len und Qualitätsansprüchen gerecht 
zu werden, wird EMS ausschließlich in 
Deutschland entwickelt und produziert. 
Eine neue, freie Art des EMS-Trainings 
ist nun mit dem ultraleichten EMS@
Home-Anzug möglich. Er vereint fort-
schrittliche Technologien und moderne 
Materialien bei minimalistischem und 
innovativem Produktdesign, in dem man 
sich sehen lassen kann. Strapazierfähi-
ge, elastische, antibakterielle Hightech-
Fasern sind die Basis des EMS@Home-
Anzuges. Um die nächste Generation 
von EMS-Trainingsanzügen zu kreie-
ren, wurden dem Anzug technologisch 
neuartige und etablierte Komponenten 
hinzugefügt. Somit können eine Viel-
zahl von Vorteilen gegenüber derzeitig 
erhältlichen EMS-Produkten gewon-
nen werden. Der Anzug ist elastisch,  
robust, hygienisch und einfach zu pfle-
gen. Der EMS-Home-Anzug passt jedem 
und sitzt wie angegossen. 

Die positiven Effekte der Elektro- 
Stimulation sind schon länger bekannt. 
Jeder Mensch, der seine Muskulatur ver-
bessern möchte, kann den Anzug dazu 
nutzen. Mehr Muskulatur bedeutet auch 
immer mehr Grundumsatz. Mit dem 
EMS-Anzug kann man daher auch sein 
Gewicht reduzieren und seine körper- 
liche Fitness verbessern. Eine gut aus-
geprägte Muskulatur beugt zudem  

sischen Trainingsmethoden indoor wie 
outdoor durchgeführt werden. Laufen, 
Radfahren und Krafttraining – Das ginge 
natürlich auch ohne EMS-Anzug, aber 
das „Kleinste Fitnessstudio der Welt“ 
sorgt für deutlich mehr Intensität der 
Übungen und bessere Trainingseffekte. 
Schnellkraft, Ausdauer, Anticellulitis 
oder Body Relax – Das Training wird mit 
dem EMS@Home-Anzug um ein Vielfa-
ches effizienter.

Wer das System einmal ausprobieren 
möchte, kann sich an die Firma  
T-RAUMWELTEN by Elsenbusch in 
Bocholt wenden. Diese bietet nun die 
jüngste Generation der EMS-Trainings-
anzüge für den Privatgebrauch an.

Erwerben Sie Ihren eigenen, persönlichen EMS@Home-Anzug bei uns 
und werden Sie vom Leistungssportler zum Top-Athleten oder von 
einer Couchpotato zum Fitnessfan. Sie entscheiden weiterhin, welches 
Training Ihnen guttut – Kraft, Ausdauer, Schnellkraft, Dynamik usw. 
Das Prinzip des Trainings bleibt bestehen, doch es wird effizienter und 
intensiver!

Sprechen Sie uns an und vereinbaren Sie einen persönlichen Vor-Ort-
Termin zum Anprobieren. Ausprobieren. Mitnehmen. Ab sofort führen 
wir für Sie dieses komfortable „kleinste Fitnessstudio der Welt“ in 
unserem Sortiment der T-RAUMWELT „Gesundheit“. – Solange der 
Vorrat reicht.

more infos
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https://t-raumwelten.de
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TREND 1
NATURAL LUXURY 
Qualität ist der eigentliche Luxus

Traditionelles Handwerk, Schlichtheit, 
hochwertige Materialien, Soft Edge De-
sign – das sind die Signale für einen „rei-
nen“, weil natürlichen Luxus, der sich über 
die Konzentration auf das Wesentliche 
und den Verzicht auf Massenkonsum de-
finiert – zugunsten von nachhaltigen Pro-
duktkonzepten.

Ähnlich wie in der Mode scheint sich der 
Pendel derzeit von einem „Immer-mehr-
und- immer-Billiger“ zugunsten einer 
relativen Qualitätsorientierung zu bewe-
gen. Die von der Designszene geprägte 
Einrichtungskultur bevorzugt mehr denn 
je eine reduzierte, eher schlichte For-
mensprache mit natürlichem Ausdruck 
und authentischen Materialien in hoher 
Güteklasse. Holz und Leder in handwerk-
lich hochwertiger Verarbeitung, daneben 
Marmor und Stein mit weichen Kontu-
ren und sanfter Haptik signalisieren High 
End- Qualität.

Gleichzeitig wird in traditionelleren wie 
in modischen Einrichtungswelten nach 
mehr Glamour gesucht, jedoch weniger 
in Hochglanz- als in extra mattem Finish: 
edel soll es sein, von originellem Ausdruck 
und klassischem Charme. Der Einrich-
tungstrend Natural Luxury vereint daher 
gleich mehrere Sehnsüchte: Wir wollen 
grüner, schicker, farbiger, natürlicher und 
nachhaltiger wohnen.

Qualität ist der eigentliche Luxus. Er zeigt 
sich weniger im „Mehr“ und in der Opu-
lenz von Formen und Materialien als in der 
qualitativ hochwertigen Verarbeitung, in 
den Details, in der Originalität der Möbel. 
Natural Luxury findet in erster Linie in der 
Welt der Materialien statt. ➥

MÖBELTRENDS AUF 
NEUESTEM STAND
Das Einrichtungsjahr 2022 ist bereits gestartet, und die Einrichtungsbranche sieht auf 
die Neuheiten dieses Ausnahmejahres. Welche Auswirkungen hat die Corona-Pandemie 
auf das Wohnen? Welche Trends beeinflussen die Möbelentwicklung und -produktion? 
Und welchen Einfluss werden die überall spürbaren gesellschaftlichen Veränderungen 
auf das Konsumverhalten im Einrichtungsmarkt haben?

Wir haben sechs wichtige Trends herausgearbeitet,  
die weit über das Einrichtungsjahr hinausweisen ...

Der Schalenstuhl 2034 Dan vom  
Möbelspezialisten Draenert lässt in  

Sachen Sitzkomfort keine Wünsche offen.
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Deichstraße 5 | 46419 Isselburg
Tel.: +49 2873 949 1260

www.lensing-holzdesign.de

Lensing bietet Ihnen den Komplett- Service  
von der Untergrundvorbereitung bis zum 

abschließenden Oberflächendesign.  
 

Lassen Sie sich von uns beraten und sich 
in unserer Ausstellung inspirieren!

Wenn Fußböden 
- dann Lensing

Parkett • Bodenbeläge • Innenausbau

TREND 2
CONNECTED LIVING
Smart Wohnen, vernetzt leben

Wir sind in die digitale Welt geschlüpft wie in eine zweite Haut 
— notgedrungen, aber doch nicht ungern. Die neue Vertraut-
heit dürfte auch Einfluss auf die Akzeptanz der Idee vom Smart 
Home haben: Im privaten Zuhause werden Einrichtungsgegen-
stände jetzt häufiger mit smarten Technologien verknüpft, und 
das Interieur Design passt sich der zunehmenden Vernetzung 
an. Wir holen uns die Welt ins Haus: ein Top-Trend und ein 
Wachstumsmarkt.

Connected Living bezieht sich nicht nur auf klassische Smart 
Home-Anwendungen wie Haustechnik und Gebäudeautomation. 
Während bislang Smart Home-Themen wie Energiemanagement, 
Klimatisierung und allen voran Sicherheit die „Türöffner“ für tech-
nikaffine Endverbraucher und Hausbauer waren, hat die Erfah-
rung der Pandemie und des Lockdowns die Aufmerksamkeit auf 
die Anwendungsmöglichkeiten digitaler Vernetzung gerichtet. 

Besonders erfolgreich schließen interaktive Plattformen wie Pe-
loton, Catapult oder Vaha die Lücke zwischen virtuellem Event 
und realem Erlebnis – mit einem breiten Sportkursangebot mit 
oder ohne Live-Charakter, mit Personal Trainer, Spinning-Bike 
oder Smartem Workout-Spiegel. Das neue Konzept basiert auf 
der Kombination von Fitness, Technologie und Medien. Gegen 
einen monatlichen Mitgliedsbeitrag wird das Studioerlebnis 
nach Hause geholt und bequem in den Alltag integriert. Doch 
der eigentliche Erfolg liegt in der sozialen Dimension über die 
Gruppendynamik in Livestream-Trainings oder die individuelle 
Ansprache durch einen Personal Trainer. Peloton hat weltweit 
bereits an die 2 Millionen zahlende Abonnenten, und der deut-
sche Markt ist wegen der bekannten Technikaffinität und Ori-
entierung zu Premium-Produkten für die Anbieter attraktiv. Die 
Apps funktionieren auf diversen Endgeräten wie dem Smart TV, 
Tablet oder Smartphone, und die Bikes, Laufbänder und Spiegel 
werden selbstbewusst in das Interieur Design integriert.

TREND3
BLURRING BOUNDARIES
Entgrenzte Räume für die Sehnsucht nach Freiheit

Der immer stärker werdende Wunsch nach entgrenztem Wohnen 
führt zu realen und stilistischen Überschneidungen von innen und 
außen, (halb)öffentlich und privat, wohnen und kochen, wohnen 
und essen, wohnen und arbeiten, wohnen und baden.

Spezialisierte Produkte für funktionale Wohnbereiche wie Out-
door, Badezimmer oder Küche passen sich in Material und Ästhe-
tik dem klassischen Möbel- und Gestaltungskanon an; Möbel und 
Ausstattungen zitieren ein natürliches Ambiente, Möbel werden 
als freistehende Solitäre oder raumbildende Systemmöbel konzi-
piert, definieren als Standalone-Elemente einen Funktionsbereich 
und ersetzen feste Räume bzw. übernehmen Raumfunktionen.

Die Anforderungen ans Wohnen verändern sich derzeit rasant. 
Mehr anspruchsvolle Single-Wohnungen bei knappem Raumange-
bot und ein Lifestyle, der Freiheit von Konventionen auch bei der 
Einrichtung sucht, verstärken den Trend zu Ein- bis Zwei- raum-
Wohnungen mit großzügigem Loft-Feeling. Dazu kommen je nach 
familiärer Situation ein bis zwei Schlaf- oder Arbeitszimmer.

Das Ineinanderfließen der Räume führt zu einem Bedarf an mul-
tifunktionalen Möbeln, die Wohnbereiche markieren oder solche 
voneinander abgrenzen. Küche und Wohnen verschmelzen, das 
Bad bleibt eher separat – wenn auch, zumindest im Hochpreis-
bereich, gerne „en suite“ und ein bisschen größer. 

Die richtige Balance im Design zu finden – eigenständig, aber nicht 
extrovertiert, gefällig, aber nicht langweilig – ist die Kunst dieser 
Möbel mit Klassiker-Qualitäten. Multifunktionale Möbel wie etwa 
Tische, die als Ess- und Arbeitsplatz überzeugen, freistehende So-
fas, Schränke, die als Stauraum und Wand fungieren, Raumtrenner, 
die beidseitig Funktionen ermöglichen, mobile Möbel für Indoor 
und Outdoor – das sind die Heroes für ein grenzenloses Wohnen. ➥

Der Fitness-Spiegel VAHA der gleichnamigen Firma  
ist ein virtueller Personal Trainer für die ganze Familie.

Ein Sessel für Lesestunden, ein Sofa zum Abschalten oder 
eine riesige Lounge-Ecke für den Filmabend – das Polster-

system Curt von Ambivalenz ist äußerst flexibel.
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UNSERE MÖBEL SIND IN ZAHLREICHEN FARBEN, HÖLZERN UND GRÖSSEN PLANBAR.
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TREND 4
MULTIFUNCTIONAL
Kleiner, weniger, mehr drin

Urbanisierung und Wohnraumverteue-
rung verlangen nach Kleinraum-Lösun-
gen mit multifunktionaler Ausstattung für 
Singles und Familien: Homeoffice, kleine 
Möbel, smarte Lösungen mit Connected 
Living-Features und intelligentes Möbel-
design dank innovativer Beschlagtechnik 

und moderne Stauraumlösungen sind die 
Antworten der Möbelindustrie auf die Fra-
ge, wie sich auf kleinem Raum ein Maxi-
mum an Komfort realisieren lässt. Und mit 
allen Veränderungen im wohnlichen Um-
feld durch die Corona-Pandemie wach-
sen die Anforderungen an das private Zu-
hause. Gefragt sind innovative Möbel und 
Einrichtungsgegenstände, die auf die ver-
änderten Bedürfnisse angepasst, ergänzt 
und modifiziert werden können.

Der Trend zum multi- funktionalen Möbel 
hat vor allem zwei Treiber: zum einen die 
Reduktion des Platzangebots bei gleich- 
zeitigem Wunsch nach perfekt aufge-
räumter Optik; und zum anderen erhöhte 
Anforderungen an die Funktionalität auf-
grund veränderter Nutzungsmuster.

Bei kleinen Wohnflächen heißt die Devise: 
„Weniger ist mehr“. Gerade im teuren ur-
banen Umfeld wächst der Bedarf an geeig-
neten Möbeln für kleine Wohnungen und 
Apartments. Gefragt sind modulare, flexi-
bel einsetzbare und funktional gestaltete 
Möbel, die den Raum optimal ausnutzen. 
Dabei bieten sie oft mehrere Funktionen 
und schaffen Platz, wo man ihn nicht ver-
mutet – clevere Möbelkonzepte und inno-
vative Beschläge machen’s möglich.

Zum anderen bekommt das Thema Wohn-
fläche mit der Corona-Krise und der hö-
heren Verweildauer in der Privatwohnung 
eine zusätzliche Bedeutung. Die Einrich-
tung eines Homeoffice, der Freiraum für 
spielende Kinder oder neue Ansprüche 
an das Wohnen verändern das Nutzungs-
verhalten in den eigenen vier Wänden. 

TREND 5
FOR SEASONS 
Jahreszeitlich wohnen  
und lustvoll dekorieren

Das Thema Wohnen bewegt. Die Woh-
nung als Ausdruck der Persönlichkeit 
zeigt kein starres Bild mehr, sondern 
wird zu einem kontinuierlichen Prozess. 
Der Wandel in der Einrichtung orientiert 
sich aber nicht nur am Trendgeschehen, 
sondern ganz unmittelbar an der uns um-
gebenden Natur und dem Rhythmus von 
Jahreszeiten und kulturellen Fixpunkten.

Immer häufiger fällt bei den Einrich-
tungstrends eine farbliche und thema-
tische Annäherung an die jahreszeitlich 
geprägte Natur auf. Natürlich ist jahres-
zeitliche Dekoration nichts Neues. Saiso-
nal kehren Tischkultur, Kerzen, Blumen-
dekorationen und Halloween-Kürbisse 
alle Jahre in leicht veränderter Form in 
die Wohnungen zurück. Doch diese Tra-
dition wird für immer mehr Menschen zu 
einem Lifestyle – und das ganz unabhän-
gig von der Stilrichtung, egal, ob Scan-
di Chic oder New Glam, Natural Luxury 
oder Wabi-Sabi, ob in Marmor oder in 
Terrazzo.

Insgesamt werden Möbel von Menschen, 
die Wohnen zum Hobby gemacht haben, 
stärker unter dem Aspekt gekauft, inwie-
weit sie als Projektionsfläche für wech-
selnde Stylings geeignet sind. Hier ist es 
wichtig, die richtige Balance zu finden: 
Nicht zu extravagant, nicht zu langwei-
lig sollte das Möbel sein. Eine eher neu-
trale Farbgebung und ein starkes, aber 
schlichtes Design erscheinen ideal. Was 

nicht passt, wird passend gemacht. Ein-
fach über- streichen, Knöpfe austau-
schen, durch Hacks verfremden: For Sea-
sons kennt da keine Hemmungen. Sofas 
werden zur Dekorationsfläche für Kissen 
und Decken, Kommoden und Sideboards 
für Leuchten, Deko-Objekte und in der 
Natur Gesammeltes, und auch eine Ecke 
des extra-großen Esstischs ist fürs Deko-
rative dauerreserviert. Schränke zeigen 
offene Fächer, und Couchtische werden 
zu Schaukästen. Hinzu gesellen sich Kon-
solen, Beistelltische und Regalboxen, de-
ren einzige Aufgabe es ist, als Bühne für 
ein Arrangement zu dienen.

Trend 6
SHARING SPACES
Convenience-Wohnen mit  
sozialem Anschluss

Wohnen wird heute als ganzheitlicher Le-
bensbereich wahrgenommen, der Rück-

zugsbedürfnisse genauso wie soziale 
Aktivitäten, indoor wie outdoor, Enter-
tainment wie Homeworking umfasst. Neue 
Zukunftsherausforderungen für die Ein-
richtungsbranche stellen sich aber nicht 
nur bei der Integration des Homeoffice 
in das traditionelle Wohnumfeld, sondern 
auch bei der Entwicklung von Modellen 
für ein „Neues Wohnen“, in denen Lösun-
gen für Phänomene wie die Wohnraum-
verdichtung, demografische Veränderun-
gen und die wachsende Mobilität gesucht 
werden.

Urbanisierung ist ein Megatrend, der auch 
durch eine Pandemie nicht umzukehren ist, 
sondern höchstens einen Dämpfer erhält.

Gesucht wird ein Zuhause auf Zeit. Co-
Living- Konzepte schaffen zusätzlichen 
Wohnraum für hochmobile Menschen, 
die in der Regel einen Lebensstil ge-
wohnt sind, in dem sich Wohnen und 
Arbeiten überschneiden. Für sie ent-
wickeln die Immobilienwirtschaft und 
die Einrichtungsbranche neue Modelle 
des „möblierten“ Wohnens. Bestehender 
Büro- und Wohnraum wird umgewandelt, 
und im urbanen Raum wird vermehrt in 
neue Ideen für flexible Lebenskonzepte 
investiert. Eine Vielzahl von innovativen 
Vermietungskonzepten wird die Nachfra-
ge nach hochwertigen und funktionalen 
Möbeln und Einrichtungsgegenständen 
in den nächsten Jahren erhöhen. Auch 
Mietmöbel spielen darin eine wachsende 
Rolle und stellen neue Anforderungen an 
Qualität und Langlebigkeit.

Quelle: imm-cologne.de

Mit dem Sofa- und  
Sesselprogramm Floater  
hat Designerin Pauline Deltour  
das erste Worklounge-Konzept  
für COR entwickelt.

Teppich Jean-Philippe Demeyers nonkonformistischer Ansatz und der Geist, mit dem er 
seine Innenräume gestaltet, haben die Macher von Limited Edition beeindruckt und zu 

der Zusammenarbeit mit dem belgischen Innenarchitekten geführt.

Einblick in das Interior des von Sebastian Herkner 2020 eingerichteten Apartments  
im Wohn- und Hotelturm One Forty West in Frankfurt.
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Statt Neujahrsvorsätzen, die uns voraussichtlich nicht weit ins neue Jahr beglei-
ten werden, sollten wir in diesem Jahr unseren Intentionen folgen. Eine davon ist 
sicherlich bei vielen unter uns, dass das eigene Zuhause einen neuen Anstrich ge-
brauchen könnte. Schließlich haben wir in den letzten zwei Jahren alle viel mehr Zeit 
Zuhause verbracht, als wir üblicherweise gewohnt waren. Von Stay Home-Situatio-
nen bis zu reichlich vielen Stunden Home-Office ist uns schon längst die Decke auf 
den Kopf gefallen und es ist absolut an der Zeit für einen neuen Wind daheim.  
Wer jetzt direkt an einen kompletten Tapetenwechsel oder gar einen Rausschmiss 
der alten Einrichtung denkt, das ist gar nicht notwendig! Wir zeigen euch, welche  
zauberhaften Wohn- und Dekotrends 2022 angesagt sind und wie ihr sie schon mit 
kleinen Veränderungen umsetzen könnt. Lasst euch inspirieren!

Die Devise der Einrichtungstrends 2022 
lautet: Qualität statt Quantität. Denn im-
mer mehr Menschen wollen nachhaltiger 
leben und sich wieder auf das Wesentliche 
besinnen. Nachhaltigkeit ist langfristig ge-
sehen definitiv nicht nur ein Trend, son-
dern viel mehr ein Lebensstil. Die Auswahl 
von natürlichen Materialien wie  Baum-
wolle,  Holz,  Ton und Glas gewinnt zu-
nehmend an Bedeutung bei der Einrich-
tung.  Sie werden nicht nur aus Gründen 
der Wohnlichkeit, sondern viel mehr aus 
ökologischen Überlegungen gerne ein-
gesetzt. Besonders schön an den Stücken 
aus Naturmaterialien: sie sind alle einzig-
artig und kein Stück gleicht dem anderen. 
Sideboards aus geflochtenen Papierkor-
deln, Aufbewahrungsboxen aus stylischer 
Pappe oder Kissenbezüge aus Naturseide. 
Natürlichkeit schafft Gemütlichkeit. 

Naturgegebene Materialien  sind inzwi-
schen zum Luxusobjekt avanciert.  Raue 
unbehandelte Hölzer, rohe Natursteine 
- und selbst Rattan, Kork und pflanzliche 
Naturfasern bekommen ein Glow-up und 
ziehen in die Designwelt ein. Wohnacces-

soires aus Leinen, Wolle und Jute sorgen 
dagegen für ein cooles Boho-Feeling und 
versprühen zudem eine einzigartige 
Wärme. Mit nachhaltiger Deko wird das 
eigene Zuhause wieder zu einer ruhigen 
Wohlfühloase, wo wir die Hektik und die 
Sorgen des Alltags einfach vergessen kön-
nen. Farbenfrohe Blumen und Blütenmo-
tive in den verschiedensten Größen und 
Formen sorgen zudem garantiert für gute 
Laune und verleihen unseren Wohnräu-
men einen Hauch von Frische und Leben-
digkeit. Und nein, es müssen nicht immer 
frische Blüten sein. Auch Kunstblumen ge-
hören zu den schönsten Wohntrends für 
2022. Sukkulenten, Kakteen oder Gräser 
sind coole Mitspieler, sehen super stylish 
aus und stehen damit dieses Jahr ebenso 
ganz hoch im Kurs.

Die Sehnsucht nach einem natürlichen 
Wohnen sorgt übrigens auch dafür, dass 
skandinavisches Design weiterhin gefragt 
ist – schließlich assoziieren wir damit alle 
einen naturnahen, ursprünglich-rustika-
len Lifestyle. Sinnliche Textilien, sanftes 
Kerzenlicht und schönes Geschirr: Das 

Neues Jahr, neuer Look!

DAS WIRD
HYGGELIG! 

Hygge-Gefühl der Dänen können wir uns 
ganz einfach ins Haus holen. Unter dem 
dänischen Wort “Hygge” verbirgt sich eine 
ganze Philosophie.  Diese fängt bei der 
Einrichtung an und weitet sich als Lebens-
gefühl in jeden noch so kleinen Bereich 
aus. Eine eindeutige Übersetzung des Be-
griffes gibt es zwar nicht – “Gemütlich-
keit” kommt dem Begriff aber schon ziem-
lich nahe. Ein gemütliches Treffen mit 
Freunden, ein gutes Essen oder einfach 
das warme Licht einer Kerze – das alles 
kann “hyggelig”  sein. Die  besten Voraus-
setzungen für ein hyggeliges Wohngefühl: 
lichtdurchflutete Räume, zarte Pastellfar-
ben und ein natürlicher Bodenbelag. Der 
bewusste Verzicht auf schwere, dunkle 
und massive Einrichtung wie Dekoration 
lässt den Wohnraum hell und freundlich 
wirken. 

Probier’s mal mit Gemütlichkeit. Denn mit 
Gemütlichkeit kommt auch das Glück zu 
dir!  Eine schöne Tasse Tee, ein Schau-
kelstuhl mit Schaffell am Kamin auf ei-
nem  Langflor  Teppich – fürs Hygge-Ge-
fühl ist eine entspannende Atmosphäre zu 

SPECIAL · Möbel, Einrichten und DesignSPECIAL · Möbel, Einrichten und Design
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Der Hauptsitz der Erholung.

Fürs süße Nichtstun wie geschaffen ist der von Jehs + Laub kreierte Cordia 
Lounge Sessel, in dem einfach alles genau so sitzt, wie man  es sich wünscht: 
Die Rückenlehne, die sich dank Kippmechanik in die perfekte Position neigt. 
Die kuschligen Daunenkissen, die den Körper wie ein Kokon umhüllen. Und  
die feine Buchenholzschale, die alles elegant in Form hält.  
Wenn man sich hier nicht entspannt, wo dann?

Osterstraße 43 
46397 Bocholt

T 49.(0)28 71. 241 17-20 
www.raumgenuss.eu          

Hause ganz entscheidend. All das um sich 
versammeln, was einen persönlich glück-
lich macht! Schönes handgefertigtes Ke-
ramikgeschirr und Tischwäsche aus Lei-
nen dürfen da natürlich nicht fehlen. Eine 
bodennahe Sitz- und Chillecke mit vielen 
Kissen, romantischer Beleuchtung sowie 
Kerzen und Teelichtern sind untrennbar 
mit dem nordischen Wohlfühltrend ver-
bunden. Dabei gilt: Nicht kleckern, son-
dern klotzen und immer gleich mehrere 
Kerzen miteinander zum Leuchten brin-
gen. Ein paar schöne Grünpflanzen setzen 
frische Akzente. In einer harmonischen 
Umgebung mit vielen Dingen, die einen 
inspirieren und ästhetisch ansprechen, 
kann sogar die Arbeit im Home Office hyg-
gelig sein. 

Bei den Farben sind vor allem softe Töne 
wieder sehr beliebt. Allen voraus die Far-
be „Cappuccino“. Sie feiert ihr großes 
Comeback im Interieur-Bereich.  Kombi-
nieren lässt sich der Trend hervorragend 
mit edlen Cremetönen oder weiteren Na-
turtönen wie  khaki  oder  greige  (ein Mix 
aus grau und beige).  Insgesamt wird der 
Colorcode damit deutlich zurückhalten-
der als noch im vergangenen Jahr. Alles 
steht im Zeichen der Natürlichkeit. Unse-
re  Favoriten  sind  Sideboards und Kom-
moden in dieser Farbgebung mit mattem 
Finish. 

Um Arbeit und Freizeit in der Einrich-
tung miteinander verbinden zu können, 
braucht es weniger ein gutes Deko-Händ-
chen als modulare Möbel, die sich schnell 
entsprechend der verschiedenen Bedürf-
nisse konfigurieren lassen. Wir sprechen 
von multifunktionalen Möbeln oder auch 
ganz einfach einer Einrichtung, die sich 
anpasst! Die neue Generation der Wohn-
einrichtung ist nicht nur superpraktisch, 
sondern gleichzeitig hübsch anzuse-
hen. Egal ob klappbar, faltbar oder aus-

ziehbar: Die Möbel lassen sich ganz easy 
verändern. Somit werden Sitzmöbel und 
Sofas ruckzuck zu Schlafmöglichkeiten 
und Sideboards mit einem Handgriff zum 
Arbeitsplatz. Das Home-Office als Hingu-
cker statt Störfaktor.

Bereits 2021 hat uns folgender Wohn-
trend sehr angesprochen. Umso schöner, 
dass  Möbel und Accessoires aus  Wiener 
Geflecht immer noch total angesagt sind. 
Das Wiener Geflecht ist eine bestimm-
te Art der Flechtkunst, die auch Acht-
eck- oder Wabengeflecht genannt wird. 
Dabei werden dünne  Rattanstreifen  in 
vier Richtungen gespannt und verkno-
tet. Stücke aus dem Rohrgeflecht sehen 
immer edel aus.  Und das Allerbeste: Die 
verwendete  Rattanpalme  wächst schnell 
nach und das Rohrgeflecht ist besonders 
robust und langlebig. Stücke aus Wiener 
Geflecht sind also eine extrem nachhalti-
ge Angelegenheit. 

Und auch dieser Trend aus 2021 bleibt 
uns noch in diesem Jahr erhalten: Geo-
metrische Formen! Ob auf Bildern, Vasen 
oder Tassen, die klaren Linien sorgen für 
mehr Lebendigkeit und der Kontrast zwi-
schen den Farben verleiht den Räumen 
mehr Fröhlichkeit und Frische. Selbst 
kleine Accessoires wie Textilien oder Ge-
schirr zeigen große Wirkung und sind 
ganz hoch im Kommen. Und wenn ihr es 
noch lebendiger mögt, greift am besten 
zu geometrischen Teppichen und Tape-
ten. Auch Regale, Hocker und Beistellti-
sche in kantigen Formen sind echte Hin-
gucker und einzeln platziert entfalten sie 
eine dekorative und moderne Wirkung. 

Ein weiteres Trend-Piece sind Teddyfel-
le in jeglicher Ausführung. Ob als Man-
tel oder als Sitzkissen, Decke oder Ses-
sel. Kuschelige Materialien wie Bouclé 
und Teddyplüsch feiern ihr  fulminan-
tes Comeback. Wir sind hin und weg vom 
gemütlichsten  Trend  des Jahres. Weich, 
weicher, Samt: Auch dieses Material ist 
weiterhin ein großes Thema. Möbel und 
Accessoires aus dem gemütlichen Stoff 
gehören definitiv zu den edelsten Wohn-
trends 2022. Samt fügt sich nicht nur ganz 
leicht in jeden beliebigen Wohnstil  ein, 
sondern sorgt immer auch für einen 
Hauch Glamour. Ob lieber in frischen pas-
telligen Tönen oder in kräftigeren Nuan-
cen wie Lila, ist reine Geschmackssache. 
Mit Decken, Samtkissen und Vorhängen 
können wir uns langsam an diesen Wohn-
trend heranwagen.  Sofas und Sessel aus 
Samt, in die wir uns richtig schön hinein-
kuscheln können, schaffen in den noch 
anhaltenden Wintermonaten eine behag-
liche und gemütliche Atmosphäre.

Also: Es wird Zeit für ein Style-
Update in eurem Zuhause! Egal 
ob angesagt oder nicht, achtet 
immer darauf, dass ihr euch wohl 
und geborgen fühlt. 

Die Geschmäcker sind bekannt-
lich verschieden – und so auch 
die Wahl des passenden Einrich-
tungsstils. Wir wünschen euch 
viel Freude beim Dekorieren und 
Wohnen!

more infos

push the bu�on

https://www.raumgenuss.eu
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Genießen Sie bei uns Entspannung pur...
... in unserer 
Salzgrotte, 

Solevernebelung 
oder bei einer 

Wohlfühlmassage.

Auch als 
Geschenk-Gutschein!

Ostwall 8 · 46397 Bocholt
Telefon: 02871 / 2 94 12 22 · Fax: 02871 / 2 94 12 23

www.salzgrotte-bocholt.de

Wellness für Körper & Seele

Laser-24 GmbH 
www.Laser-24.de 

Königstraße 34 Bocholt 
Tel.: 22 66 26 · info@Laser-24.de

LASER-24
 GmbH

„Endlich scharf Sehen!“
Jetzt zum Infoabend anmelden!

Augenlaser | Multifokallinsen | Alterssichtigkeit | Brillenunabhängigkeit

Dr. Friederike Dörner (FEBO) 
Fachärztin für Augenheilkunde

Dr. Martin Dörner  
Facharzt für Augenheilkunde

Infoabend:  
„MULTIFOKAL-LINSEN & AUGENLASER“  

Operative Behandlung von Fehlsichtigkeiten  

Anmeldung: 0 28 71 / 22 66 26

Der Infoabend findet unter tagesaktuellen  
gesetzlichen Vorgaben zur Hygiene statt

Donnerstag,
 1133..0011..2200222, 19.30 Uhr 

Die Mrs.Sporty Aktionstagen

ABNEHMEN  
LEICHT  

GEMACHT
Abnehmen kann auch leicht sein. 

Wie das funktioniert? Das zeigt Mrs.Sporty Bocholt 
bei den Aktionstagen von 10. bis 14. Januar 2022.

Jedes Jahr das gleiche Spiel: Gute Vorsätze, die sich spätestens 
Mitte Januar in Luft auflösen. Das muss nicht sein. „Gute Vor-
sätze sind ja an sich eine gute Sache. Wir machen mit unseren 
Mitgliedern aus guten Vorsätzen klare Ziele. Und die zu er-
reichen, ist leichter als gedacht“, so Mrs. Sporty Bocholt Club-
betreiberin Melanie Schmeinck, Maßgeblich für den großen 
Erfolg von Mrs.Sporty ist die Kombination aus individuellem 
Training und dem alltagstauglichen Mrs.Sporty Ernährungs-
konzept.

„Warum soll ich auf der einen Seite in ein Fitness-Center lau-
fen und dann auch noch extra zum Ernährungs-Coaching ge-
hen? Unsere Mitglieder freuen sich darüber, sowohl in Sachen 
Training als auch bei ihrer Ernährung ganz persönlich von uns 
betreut zu werden“, meint Melanie Schmeinck. „Jede Frau ist 
anders. Jedes Leben ist anders. Wir sind für jede Frau da und 
gehen auf ihre Bedürfnisse ein“, erzählt Melanie Schmeinck.

Wer das Mrs.Sporty Konzept kennenlernen möchte, verein-
bart am besten gleich einen Termin für die Aktionstage von 10. 
bis 14. Januar. In diesem Zeitraum kann man sich ganz unver-
bindlich einen persönlichen Trainingsplan erstellen lassen, das 
Training ausprobieren und das Mrs.Sporty Ernärungskonzept 
kennenlernen. „Und natürlich unser supernettes Trainerteam“, 
ergänzt Melanie Schmeinck. Wer an den Aktionstagen auf den 
Geschmack kommt und Mitglied wird, spart übrigens bis zu 
129 € Euro.

more infos

push the bu�on

more infos

push the bu�on

more infos

push the bu�on

more infos

push the bu�on

https://www.raumgenuss.eu
https://www.mrssporty.de/club/bocholt/
https://www.salzgrottebocholt.de
https://laser-24.de
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Ein Herz für Tiere!

Die kommende

Herzsprechstunden * 

ist am:

Dr. Simone Möllenbeck
Zusatzbezeichnung Zahnheilkunde

Hovesath 7 · 46414 Rhede
Tel.: 0 28 72 - 80 33 44

Mobil: 0 151 - 5 69 64 3 64

www.rhede-tierarzt.de

*Herzsprechstunde bei: 
Dr. Tanja Niederhagen

Zusatzbezeichnung Kardiologie

11. Januar 2022

Heimtiere - wie Kaninchen, Meerschwein-
chen und Co - unterscheiden sich zahn-
heilkundlich sehr von den Fleischfressern. 
Sie haben fortwährend wachsende Zähne, 
die sich während der Kaubewegung ab-
nutzen. Ungeeignetes Futter, erblich be-
dingte Fehlstellungen, Unfälle oder Ver-
formungen des Kiefers im Alter lassen 
die Zähne aneinander vorbeiwachsen, so 
dass sogenannte Zahnspitzen entstehen 
können. Diese verletzen die Zungen- oder 
Backenschleimhaut. Fehlgestellte Schnei-
dezähne können so lang werden, dass eine 
Futteraufnahme unmöglich wird. In sol-

Nach Entfernung des Zahnsteins wird 
Zahn für Zahn auf seinen Erhaltenswert 
geprüft. Gelockerte Zähne müssen häufig 
gezogen werden, da beim Tier Parodonto-
sebehandlungen auf einem humanmedizi-
nischen Niveau in aller Regel zu aufwän-
dig sind und in der Tiermedizin nur unter 
Narkose durchgeführt werden können.

Im Gegensatz zum Menschen leiden Tie-
re nur in seltenen Fällen an Karies. Dafür 
gibt es andere, noch wenig bekannte Er-
krankungen. So leiden 75 % aller Katzen 
an Zahnsubstanzresorptionen (FORL). 
Hier bauen körpereigene Fresszellen den 
Zahn ab. Dies ist ein schmerzhafter Pro-
zess und führt zu Zahnverlusten. Auch 
hier kann dem Patienten nur eine rigo-
rose Operation helfen, um die Schmerz-
freiheit zu erzielen. Der Gedanke an eine 
zahnlose Katze sollte Sie nicht abschre-
cken, da die meisten Tiere freundliche 
Dosenöffner haben und sich ihr Futter 
nicht selbst erjagen müssen.

Nicht zuletzt sei die Traumatisierung 
von Zähnen durch Unfälle oder durch 
starkes Benagen von hartem Material er-

Hund und Katze hingegen wechseln im 
Alter von 3 – 6 Monaten ihr Milchgebiss 
und haben dann so wie der Mensch blei-
bende Erwachsenenzähne. Hauptproblem 
der Fleischfresser ist die Zahnsteinbildung. 
Die bakterielle Plaque auf dem Zahn lässt 
Kristalle ausfallen, die beginnend am Zahn-
hals den ganzen Zahn in Form von Zahn-
stein überwuchern können. Entwickeln 
sich dann Irritationen im Wurzelbereich 
entsteht eine Parodontitis, die die Zäh-
ne wackeln und ausfallen lässt. Aufgabe 
der Tierärztin oder des Tierarztes ist es 
dann, eine Zahnsanierung durchzuführen.  

wähnt. Frisch frakturierte Zähne werden 
in der Tierarztpraxis mit einer Kunst-
stofffüllung versorgt, um ein Absterben 
des Zahns zu verhindern. Dem gegen-
über steht gerade beim Hund das soge-
nannte Abrasionsgebiss. Das dauerhafte 
Spiel mit Steinen, Holz und sogar Ten-
nisbällen führt zum Abrieb der Zähne. 
Oft bleibt der Nerv des Zahns aufgrund 
eines Reparaturprozesses trotz massiver 
Zahnverkürzung verschont, so dass ein 
tierärztliches Eingreifen nicht unbedingt 
nötig wird.

Stellt sich die Frage, was prophylaktisch 
für die Zahnerhaltung unserer Vierbei-
ner getan werden kann. Schon im Wel-
penalter ist den Tieren anzugewöhnen, 
dass eine gründliche Maulhöhlenunter-
suchung zum Alltag gehört. Spätestens 
wenn der Zahnstein zu Zahnfleischir-
ritationen führt, ist eine Zahnreinigung 
angezeigt. Der Einsatz von Trockenfut-
ter, Kauknochen und speziell entwickel-
te Pasten aus der Tierarztpraxis vermin-
dern die Plaquebildung an den Zähnen, 
so dass die Zahnsteinneubildung verzö-
gert wird.

Ein besonderes Anliegen ist mir die 
kieferorthopädische Prophylaxe bei 
Jungtieren. Erblich bedingte Zahnfehl-
stellungen können gerade beim Hund 
Selbstverletzungen in der Maulhöhle 
verursachen. Dann ist eine Praxis mit 
entsprechender kieferorthopädischer 
Ausrüstung gefragt. An dieser Stelle sei 
nochmals auf die Zuchthygiene verwie-
sen, denn die wichtigste Prophylaxe bei 
kieferorthopädischen Problemen ist die 
Ausmusterung von Tieren mit erblich 
bedingten Zahnfehlstellungen. Dem Ein-
zeltier kann allerdings in vielen Fällen 
durch eine frühzeitige Entfernung ein-
zelner Milchzähne geholfen werden, um 
den bleibenden Zähnen Platz zu machen. 
Auch hier ist die Einschätzung einer 
fachkundigen Tierarztpraxis gefragt.

Ihnen und Ihren Tieren wünsche ich 
einen zahngesunden Start in das Jahr 
2022 und verbleibe mit Grüßen bis zum 
nächsten Beitrag „Wenn Tiere sterben – 
Tod eines geliebten Haustiers“.

Ihre Dr. Simone Möllenbeck

chen Fällen ist die Tierarztpraxis gefragt. 
Die Zahnspitzen müssen entfernt und 
überlange Zähne gekürzt werden. Bitte 
denken Sie daran, dass eine Backenzahn-
korrektur nie am wachen Patienten erfol-
gen darf! Prophylaktisch kann bis auf die 
artgerechte Fütterung mit einem hohen 
Rohfaseranteil beim Einzeltier wenig ge-
tan werden. Aber erkrankte Tiere sollten 
unbedingt von der Zucht ausgeschlossen 
werden, um eine Weiterverbreitung der 
erblich bedingten Fehlstellung, die vor 
allem beim kurzköpfigen Tier auftritt, zu 
verhindern.

Von A wie Altdeutscher Schäferhund bis Z wie Zwerghamster gilt: Alle Tiere können unter Erkrankungen der 
Maulhöhle insbesondere Zahnschmerzen leiden. Häufig bleibt diese Problematik unentdeckt, da viele Tie-
re eine gründliche Untersuchung des Mauls kaum erdulden oder dem Besitzer das nötige Knowhow fehlt. 
Umso mehr ist die Information für Sie, liebe Tierhalter, wichtig, woran ein zahnkrankes Tier erkannt wird. Ein 
häufiges Symptom ist die Anorexie (Fressunlust). Darüber hinaus werden Beobachtungen wie Maulgeruch, 
schiefes oder zögerliches Kauen und unter Umständen sogar Schwellungen im Kopfbereich gemacht.

Auch Tiere haben Zahnschmerzen!

AU BACKE
more infos

push the bu�on

https://rhede-tierarzt.de
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NEUEN VORTEILE 
BEI EMS-ATHLETICS

INDIVIDUELL.  FLEXIBEL. TRANSPARENT.

ems-athletics wurde 2017 gegründet und gehört zu den innovativsten 
Gesundheit- und Fitnessstudios Deutschlands. Größtes Alleinstel-

lungsmerkmal ist das individuelle und flexible Konzept für den Kunden. 
Dabei ist der Erfolg im Fokus und der Spaß keine Nebensache.  

Inhaber & Coach Klaudius Breitkopf und sein Team aus Experten ver-
fügen über breitgefächerte Methoden und Kompetenzen.  

Der begeisterte Zuspruch spricht für den Erfolg des einzigartigen  
und neuen Konzepts und sorgt nicht selten für einen Wow-Effekt  

bei den Kunden. 

Individuell. Jeder Mensch ist einzigartig. Die 
eigenen Bedürfnisse und Zielsetzungen so-
wie der Lebensstil sind entscheidend für die 
Konzeption des Erfolgsrezeptes. Die Coaches 
von ems-athletics haben ein enormes Reper-
toire an Fachwissen und setzen dieses ziel-
gerichtet ein. Alle Mitarbeiter sind werdende 
oder bereits bestehende Uni-Absolventen 
im Bereich Sport, Gesundheit und Fitness-
ökonomie, die sich laufend weiterbilden und 
regelmäßig an internen Schulungen teilneh-
men. Kooperationspartnerin und Teammit-
glied Lea Wiegmann ist als Ökotrophologin 
und Diätassistentin eine weitere Expertin. 
Das bietet noch mehr Nutzen für die Kunden. 
Denn jedes EMS-Training und Ernährungs-
coaching sowie jeder Plan werden basierend 
auf diesem Wissen und den individuellen Be-
dürfnissen und Zielen des Kunden angepasst.
 
Flexibel. Aus einem Kontingent von bis zu 
zwei Terminen pro Woche können Trainings-
einheiten stattfinden, die nach Belieben und 
je nach Lebenssituation selbst gelegt und 
nach Bedarf verschoben werden können. Für 
geplante sowie unvorhergesehene Auszeiten 
sind individuelle Puffer im Konzept einge-
plant, sodass Termine nicht verfallen können.  
Mitgliedschaften und Kündigungsfristen gibt 
es nicht. Genauso flexibel ist das Training 
selbst. Die kabellosen EMS-Anzüge ermög-
lichen zum Beispiel auch Outdoor-Trainings.
Transparent. In einer App können die per-
sönlichen Analysewerte und Trainingserfolge 

eingesehen, Trainings- und Ernährungsplä-
ne aufgerufen und die Termine eingetragen 
oder abgesagt werden. Die Betreuung der 
Kunden steht bei ems-athletics an obers-
ter Stelle. Das Team ist mit seiner Expertise 
jederzeit ansprechbar, vor Ort oder digital. 
Rund um die Uhr besteht die Möglichkeit, bei 
Fragen den Whatsapp-Support in Anspruch 
zu nehmen und sich so bis zur Zielgeraden 
begleiten und motivieren zu lassen.

Alle Vorteile auf einen Blick:

•	 Individuelles EMS-Training mit einem 	
	 Coach vor Ort

•	 Keine Mitgliedschaft & 
	 Kündigungsfristen 

•	 Ernährungscoaching basierend auf  
	 Ist- & Soll-Zustand und zusätzlich  
	 mit Rezepten

•	 Erstellung von Trainingsplänen

•	 Highend-Körperanalyse,  
	 Überwachung der Fortschritte

•	 24h-Coaching über Whatsapp-Support

•	 Verschiedene Finanzierungs- 
	 möglichkeiten 

•	 App mit Trainingsportal &  
	 Online-Kalender

•	 Frisch renoviertes Studio mit hoch- 
	 wertigem Equipment & moderner  
	 Einrichtung

•	 Kabellose EMS-Anzüge ermöglichen 	
	 Outdoor-Trainings

	 ERFOLG IM FOKUS. 
	 Noch mehr geht nicht! 

 
 
Von der ersten bis zur letzten Sekunde – 
Schritt für Schritt begleiten wir dich an 
dein Ziel!

Unser Konzept für Dein Wohlbefinden, 
Deine Wunschfigur und bessere Fitness!
Stell ganz unverbindlich eine Anfrage und 
lass Dir einen Termin für ein Vorgespräch 
geben an einem unserer Standorte in Bo-
cholt, Rhede oder Issum.
 

WERDE TEIL UNSERES 
TEAMS!
Wir sind durchgehend auf der Suche 
nach neuen Kolleginnen und Kollegen, 
die uns bei unserer Mission unterstüt-
zen. Werde auch Du ein Teil unseres 
Teams und erlebe ganz persönlich, wie 
viel Spaß es macht Erfolge zu erzielen 
und Menschen glücklich zu machen!
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Standort Bocholt
Crispinusplatz 24-26 | 46399 Bocholt

Standort Rhede  
Burloer Str. 5 | 46414 Rhede

Standort Issum 
Vogt von Belle Platz 6 | 47661 Issum

more infos

push the bu�on

https://linktr.ee/ems4athletics
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Donnerstag, 02. Dezember 2021, 10:20 Uhr
Gasthausplatz 3 in Bocholt 

Ich sitze im Huckleberry’s, einem der drei Läden, 
mit denen die Gastronomen Sven Liebrand & 
Leon Tenhumberg das Bocholter Stadtbild nicht 
nur kulinarisch bereichern. 

HEISSES FÜR DIE SEELE

archiv.pan-bocholt.de/2021/PAN01-2021/

Vor mir dampft ein Cappuccino in einer 
formschön-kugeligen Steingut-Tasse. Das 
dazu gereichte Plätzchen habe ich an Fell-
nase Paula abgetreten, die zu meinen Fü-
ßen schlummert. Eine Belohnung dafür, 
dass sie uns auf unseren Gastro-Expedi-
tionen so artig begleitet.  Ich sollte uns 
noch ein paar von diesen tollen Tassen 
gönnen – vier Stück habe ich denen bis-
lang abgekauft. Schön, dass man hier quasi 
alles erwerben kann, was man sieht. 

Vor mir ausgebreitet ein paar bereits  
niedergeschriebene Morgenseiten – mein 
tägliches, analoges Schreibritual. Ich kra-
me nach einem DIN A3-Bogen aus meiner 
Kladde – ein untrügerisches Zeichen, dass 
ich Lust darauf habe, ein neues Gericht zu 
kreieren.  Was könnte die richtige Kitchen-
Story für den Jahresauftakt-PAN 2022 
sein? Den Silvester- / Neujahrs-Kater 
ahnend …. schmuddliges Januar-Wetter 
vor Augen … könnte ein deftig-herzhaftes 
Süppchen Magen und Seele erwärmen. 

Irgendwie kann ich gerade nicht an  
Kürbis vorbei denken. Auf dem Hinweg 
hatte ich aus dem Augenwinkel einen 
Hokkaido-Kürbis wahrgenommen. Kürbis 
wird im Januar schwer zu bekommen sein, 
dann lässt man ihn halt weg …. und setzt 
gänzlich auf eine Kartoffelsuppe als Basis. 

In welche Richtung soll es denn gehen? 
Als Eintopf? …. wie unlängst ein Sauer-
krauteintopf, als mein Freund Norbert 
zu Gast war? Wo der Gesamtgeschmack 
im Fokus steht. Oder als Mehrtopf, wo 
verschiedene Komponenten separat  
zubereitet werden und erst kurz vor 
dem Finale ihre bissfeste Vermählung 
erfahren … und jede Zutat ihren eigenen 
Charakter behält? 

Hatte ich nicht vor einiger Zeit schon 
mal einen Artikel zum Thema One-Pot 
(Eintopf) geschrieben? Ich werfe einen 
Blick in mein iPad, dem Ort, wo alle  
Notizen und Food-Skizzen nachher  
digital eingefangen und abgerufen wer-
den. Ich stelle fest, dass es eine Map 
aus Dezember 2020 gibt, für den Januar 
PAN 2021 – aber lediglich als Gedanken-
skizze. Damals war es eine Folge von 
„Martina & Moritz“ im WDR, die mich 
inspirierte. Da wurde der klassische 
Eintopf international interpretiert: 

Wir befanden uns im Lockdown. Der 
Großteil der PAN-Auslegestellen war 
geschlossen. Wir entschieden uns, den 
PAN ausschließlich digital zu verlegen. 
Angesichts der reduzierten Ausgeh- / 
Einkehrmöglichkeiten haben wir statt 
der One-Pot-Story ein Potpourri der 
2020er Kitchen-Stories serviert mit 
dem Titel „Die kulinarische Inspira-
tion“ – mit komfortablen Verlinkungen 
auf die dahinter liegenden Geschichten. 
Story-Mehrzahl statt -Einzahl in dieser 
Zeit der Tristesse, so unser Gedanke. 

Zurück zum 02.12.2021, zurück ins  
Huckelberry´s ... die alten Eintopf- 
Gedanken auffrischen oder eine neue 
Mehrtopf-Story zwischen meinen bei-
den Ohren entstehen lassen? – eine 
Frage, die durch den erspähten Kürbis 
eigentlich überflüssig war. Zumal ich es 
immer spannender finde, mit mehre-
ren Töpfen und Pfannen auf dem Herd 
zu wirbeln, als einen einzigen Topf zu 
füttern. Wobei es dazu auch Ausnahmen 
gibt … wie ein Coq au vin zum Beispiel. 

-	 als italienische Variante, mit Pasta 	
	 und Salsiccia 
-	 als thailändische Variante, in Form 	
	 eines Kokos-Currys mit Kalb 
	 und Kartoffeln 
-	 als vietnamesische Variante, quasi 	
	 ein Suppentopf mit Rind und 
	 Reisnudeln 
-	 als spanische Variante, mit Huhn 	
	 nach Paella-Art 

Dazu gesellte sich eine roländische Va-
riante mit Kraut, Kartoffeln, Champig-
nons, Tzaziki, Lauch, Wurstbrät, Hähn-
chenbrust und Käse. 

Januar scheint Topf-Time zu sein, 
schießt es durch meine Gedanken – zu-
mindest für mein Unterbewusstsein. 
Aber wieso hatten wir dazu keine Story 
gebracht. Ein Blick in die diesbezüg-
liche digitale PAN-Ausgabe versprach 
Aufklärung: 

MEHRTOPF 
VS. EINTOPF 

FOTOS: KIRSTEN BUSS TEXT: ROLAND BUSS

GEMÜSEBRÜHE

RINDERHACK &  
PILZE

LAUCH & 
CHILLI

KÜRBIS & 
KARTOFFELN

SPINAT &
KNOBLAUCH

https://archiv.pan-bocholt.de/2021/PAN01-2021/
https://archiv.pan-bocholt.de/2021/PAN01-2021/
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Okay, der Kürbis war gesetzt … die Kar-
toffeln auch. Ich skizzierte die Zutaten 
für eine Gemüsebrühe auf’s DIN A3-Pa-
pier, sprich Sellerie, Möhren und Lauch. 

Apropos Lauch … wir lieben Lauch … 
und das von Jahr zu Jahr mehr. Den bra-
te ich separat mit frischem roten (ent-
kernten) Chili, Kokosblütenzucker, Salz 
und Pfeffer in Rapsöl bissfest. Das wird 

Muskatnuss nur leicht in Butter ge-
schwenkt wird? 
Pilze … klar müssen Pilze her …. frische 
Champignons und was mir sonst noch 
so vor die Füße fallen mag …. Shiitake, 
Kräuterseitlinge, whatever. 

Und Gehacktes … natürlich vom Rind, 
natürlich von einem Metzger unseres 
Vertrauens. In diesem Fall hat Fleische-
rei Buchow heute einen klaren Stand-
ortvorteil. Mein Heimweg durch die 
Osterstraße führt mich direkt daran 
vorbei. Den Rest besorge ich auf dem 
Markt und beim Türken. 

Das Gehacktes brate ich in einem Ge-
misch aus Butter und Rapsöl scharf an. 
Abgelöscht wird mit einem kräftigen 
Schuss Ahornsirup, dem ich eine Prise 
echtes Goa-Curry verpasse. Aus dem 
dann aufsteigenden Duft sollte man ein 
Parfüm machen…. 
Ich verliere mich … wo war ich? Ach ja 
…. Salz und Pfeffer zum Gehacktes und 
dann zwei Hände voll klein geschnitte-
ne Zwiebeln. 

Als mögliche Toppings zum Finale no-
tiere ich: Ziegen-Frischkäse, Röstzwie-
beln, Kürbiskernöl, geröstete Pinienker-
ne, Crème Fraîche, Rote-Bete-Sprossen 
… 
Das Ganze wird quasi als „Bausatz“ am 
/ um den Herd bereit gestellt und ein 
jeder bedient sich nach seinem Ge-
schmack. Das hat den charmanten Vor-
teil, dass die Freunde des f leischlosen 
Genusses einfach das Rinderhack weg-
lassen können. 

Ich vergass ein paar Worte zur Zube-
reitung der Kürbis-Kartoffel-Basis: Der 
Hokkaido-Kürbis gehört geviertelt und 
vom Innenleben befreit. Den könnt ihr 
mit Schale in kleine Würfel (ca. 2-3cm) 

ein Bestandteil einer eigenen Einlage. 

Die Kürbis- / Kartoffelbasis, die ich von 
der Konsistenz zwischen einer Suppe 
und einem Püree vorgedacht habe, wird 
ein warmes Orange haben. Nicht schäd-
lich, wenn eine weitere leuchtend-grü-
ne Komponente dazu kommt. Wir wäre 
es mit frischem, jungen Spinat, der mit 
frischem Knoblauch und geriebener 

schneiden – genauso, wie die geschäl-
ten mehlig-kochenden Kartoffeln. Die 
Würfel werden in Rapsöl leicht ange-
braten und mit der angesetzten Brühe 
aus Lauch, Karotten und Sellerie aufge-
gossen. Nach ca. 25 Minuten schöpft ihr 
einen Teil der Kürbis-Kartoffel-Würfel 
aus dem Topf und stellt sie beiseite. 
Nun püriert ihr den Inhalt des Topfes – 
bis eine für euch passende Konsistenz 
entsteht. Wenn sie zu dick ist, einfach 
etwas Brühe nachgießen. Wenn sie zu 
dünn ist, etwas von den Kürbis-Kartof-
fel-Würfeln untermixen. 

Dann geht es ans Anrichten. Die einzel-
nen Schritte könnt ihr den Impressio-
nen entnehmen. Ein paar Kürbis-Kar-
toffelwürfel auf den Boden eines tiefen 
Tellers setzen. Etwas von dem Spinat 
oben drauf … dann das „Suppen-Püree“ 
angießen. Den geschmorten Lauch und 
die Pilze rundherum drapieren … das 
Hack auf den Spinat setzen und dann 
die Toppings – je nach Gusto. 

Mit diesem Gericht, was am Mittag des 
02.12.2021 seine Premiere in unserer 
Küche erfuhr, bin ich von meiner Lady 
küchen-technisch upgegradet worden – 
von zwei auf drei Sternchen. (;-)))) 

Das Tolle ist, dass wir die einzelnen 
Komponenten, von denen ich mal wie-
der reichlich gekocht hatte, im Kühli 
verstaut haben …. mit einem grandiosen 
Revival am nächsten Tag. Das wäre bei 
einem Eintopf lange nicht so appetitlich 
gewesen. Ich mutiere zum Mehrtopf-
Freak. (;-)))

Eine Woche später haben wir mit die-
sem Gericht, mit dem „Bausatz“ rund 
um unseren Herd liebe Gäste in Verzü-
ckung versetzt. Ein einfaches Gericht 
und trotzdem spektakulär.ST

U
FE

N
 D

ES
 A

N
RI

C
H

TE
N

S

Wir wünschen euch viel Spaß beim Nachbrutscheln … auch ohne  
Kürbis und alles erdenklich Gute für das Jahr 2022 – auch am Herd. 

Euer Kitchen-Story-Team 

Roland & Kirsten Buß 
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VACHERIN MONT D’OR 
TAGEBUCH EINER  
GENUSS-ALLIANZ 
Von der Idee … der Fokussierung der Gedanken bis zur fertigen Story - so 
könnte man die Zeitreise verstehen, die wir auf den folgenden Seiten mit 
euch teilen.  

Von einer Auszeit auf Sylt, über eine wertschätzende Begegnung auf dem 
Bocholter Wochenmarkt, der Kreation eines besonderen Desserts, dem 
Startschuss für eine „gemeinsame Sache“  - ein schönes Beispiel für „Gleich 
und Gleich gesellt sich gern.“

Klausur auf Sylt

Mittwoch, 24. November 2021, 
08:57 Uhr, Busbahnhof Bocholt 	

Ich klettere in den Sprinterbus in Richtung 
Münster. Wie sie das immer wieder hin-
bekommt, frage ich mich? Mit „Sie“ meine  
ich eure Herausgeberin des PAN — zugleich 
meine Gattin. 

Erinnerungen an mein Syltgelöbnis schie-
ben sich nach vorne. Vor ein paar Jahren 
hatte ich mir ein Inselverbot für die Nicht-
warmen-Monate erteilt:

„Als Sternzeichen Fisch, Aszendent Dorade 
werde ich Sylt-Auszeiten, außerhalb der 
Frühlings- und Sommermonate fortan 
boykottieren. Ich mag es nicht, wenn mir 
„Windstärke Neun“ frontal mit einer Melan-
ge aus Gischt, Schrägregen, Küstensand und 
Strandgut durchs Gesicht fräst. Ich bin eher 
der mediterrane Typ“ - erklärte ich seiner-
zeit der Gemahlin. 

Seltsamerweise werde ich um 10:57 Uhr in 
Münster den Intercity 2310 erklimmen, der 
mich genau an diesen Ort befördert - zu 
meiner Frau und unserer Fellnase Paula, die 
dort schon ein paar Tage länger Quartier 
bezogen haben. 

Mit dem Gefühlsspagat, mir selbst untreu zu 
werden und mich zugleich auf meine beiden 
Ladies zu freuen, nahm ich lächelnd die 
Lautsprecherdurchsage zur Kenntnis, dass 
Intercity 2310 sich aufgrund von Stellwerk-
problemen zehn Minuten verspäten wird 
- und das insgesamt dreimal. Das hört sich 
auch moderater an, als 30 Minuten Verspä-
tung am Stück.

Mit im Gepäck, ein Stapel DIN A3-Papier 
zum Fixieren der Seeluft-geschwänger-
ten Gedanken. 

Ein Rückblick auf dieses weitere bizarre 
C-Jahr 2021 und der Ausblick auf das Jahr 
2022 waren die Kern-Agenda für unsere 
Klausur-Phase auf Sylt - dem Hauptmo-
tiv für meine Wortbrüchigkeit. Zwei- bzw. 
Dreisamsamkeit durchmischt mit Strand-
spaziergängen, kulinarischen Expeditio-
nen in die 2G-Gastro-Szene und Relax-
Phasen in der Sauna. 

Zeitsprung 

Mittwoch, 01. Dezember 2021, 
08:30 Uhr, Autozug Westerland - 
in Richtung Niebüll 
… und Tiefflug nach Hause.

Zwei Tage später als ursprünglich gebucht. 
Meinen Vorschlag zu verlängern, hatte die 
Gemahlin kurzfristig sprachlos gemacht. 
Das kommt eher selten vor — tut aber bis-
weilen ganz gut.

Das Verlängerungs-Motiv? Wir hatten un-
ser Logbuch für das Jahr 2022 grob skiz-
ziert. Jetzt ging es an den Feinschliff, an 
konkrete Ideen und Anpacker. 

Wir hatten reflektiert, dass wir die Kombi-
nation aus Story-Design & authentischen 
Bilderwelten noch mehr in den Focus 
unseres Tuns im Verlag und der Agentur 
rücken werden. Das ist das, was wir au-
genscheinlich gut können, wenn wir das 
Feedback unserer Kunden, Leserinnen 
und Leser als Gradmesser nehmen.  

Und … ganz wichtig … das sind Tätigkei-
ten, mit denen wir uns labrador-retrie-
ver-wohl-fühlen. Emotional aufgeladene 
Geschichten, die wir über unsere Kanäle 
erzählen un verbreiten. 

„Kindern erzählt man Geschichten 
zum Einschlafen - Erwachsenen, 
damit 	sie aufwachen.“
	 Jorge Bucay

Als Print-Passionisten mit dem Focus auf 
gut gemachte Magazine waren wir, wie 
viele andere gezwungen, C-bedingt neu 
zu denken - bei der Digitalisierung den 
Kickdown zu treten.

Ergebnis: Unsere Stories, unsere Magazine 
gehen seit dem ersten Lockdown viral —
auf eigen designten Webseiten, auf unse-
ren FaceBook- und Instagram-Kanälen. 
Jetzt gilt es das zu tun, was unser Job ist — 
es den Menschen dort draussen zu erzäh-
len - Marketing halt. Welche Produkte und 
Dienstleistungen bereichern fortan unser 
Portfolio als analogitales Unternehmen? 
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Marktbummel

Freitag, 03. Dezember 2021, 
gegen 11:00 Uhr, Gasthausplatz 
Bocholt - Wochenmarkt 

Zwei Tage nach unserer Rückkehr von Sylt, 
hole ich bei Jan de Graaf, dem Fischhänd-
ler unseres Vertrauens, die vorbestellten 
Fischkarkassen ab. In der Auslage strah-
len mich prächtige Knurrhähne, Lachs, 
Kabeljau, Crevetten und Seespargel an —  
allesamt für gut befunden, in der Bouilla-
baisse ein Vollbad zu nehmen. Liebe Freunde, 
mit einer Schwäche für Fischsuppe, waren  
unserer Einladung für’s Wochenende  
gefolgt. 

Kurzer Smalltalk mit Jan — ich will ihm kei-
ne Zeit rauben, es geht wieder hoch her an 
seinem Stand — kundenstrom-technisch 
gesehen. 

Fisch-beladen, trete ich den Heimweg 
an. Komme aber nur wenige Schritte. In 
der Auslage von Käse Heßling erspähe 
ich einen unserer Lieblingskäse — einen  
Vacherin Mont d’or

Eine saisonale Spezialität, die von Septem-
ber bis April zu ergattern ist. Ein Zeitfens-
ter, wo wir leicht nervös werden, wenn 
unsere Käselade im Kühli kein Exemp-
lar mehr beherbergt. Wir fühlen uns ein  
wenig unwohl bei dem Gedanken, dass wir 
spontanen Gästen, dieses einfache aber 

spektakuläre Dessert vorenthalten müss-
ten. Von diesen Must-have-Lebensmitteln 
und Zutaten gibt es einige, ich sollte mal 
dazu schreiben … 

Ich reihe mich ein, in die disziplinierte  
Schlange von notwendigerweise Teil- 
Vermummten vor dem Käsestand. Ein  
Zustand, der hoffentlich bald der Vergan-
genheit angehört.  

Teilvermummte Käseverkäuferin:
„Was darf es sein?“ 

Teilvermummter Zeilenschreiber: 
„Ich hätte gerne drei Vacherin Mont d’or.“ 

Teilvermummte Käseverkäuferin:
„Sehr gerne Herr Buß. Ich muss ihnen mal et-
was sagen …“ 
Was folgte, war ein sehr wertschätzendes, 
wohltuendes Feedback der „Käse-Fach-
verkäuferin“ - wie ich annahm. Anerken-
nende Worte über unsere analogen und 
digitalen Stories, über die Qualität der 
Fotos, der inspirierenden Wirkung dieses 
Mixes - ausgesprochen von einer mir bis-
lang Unbekannten. 

Balsam für die Seele … komplett im Ein-
klang mit unseren Sylt-Gedanken. Als ich 
das Erlebte mit der Chefredakteurin des 
PAN’s teilte konnte die auflösen: „Das war 
sicherlich Verena Marke - die Tochter der 
Eheleute Heßlings, die das Geschäft ihrer 
Eltern übernommen hat.“ Google-Bilder-
suche:  Kirsten lag goldrichtig. 

EIN KÄSE ZUM  
(DAHIN-)SCHMELZEN … 
Freitag, 10. Dezember 2021, 
gegen 21:40 Uhr, Private- 
Kitchen-Suite, oberhalb unseres 
MÜ12-Verlages 

An diesem Abend lösen wir ein länger 
zurückliegendes Versprechen ein - eine 
Gegen-Einladung für einen schönen 
Käse- und Weinabend. Damals das Set-
ting für ein Foto-Shooting zu einer Story 
in unserem Business-Magazin PLATZ-
HIRSCH.

Der kulinarische Hauptdarsteller des 
heutigen Abends war der „Kürbis-Mehr-
topf“ - den ihr als Kitchen-Story in dieser 
Ausgabe findet. Wir hatten uns ziemlich 
genüsslich satt gefuttert.  Dann folgte 
der Hinweis, dass wir noch einen Spon-
tan-Käse in den Ofen schieben könnten. 

Ich kann zwar keine Gedanken lesen, 
aber wahre Abneigung sieht anders aus. 
Bei der Schilderung und Umsetzung 
der nun folgenden Zubereitungsschrit-
te meine ich Augen und Gaumen unse-
rer Gäste Marietta & Peter applaudieren  
gehört zu haben. 

Man nehme … zwei wohlschmeckende 
Äpfel, die man in Spalten schneidet. 
Diese werden mit etwas Butter in einer 
Pfanne angeschwitzt … mit etwas  
Kokosblütenzucker karamellisiert und 
mit einem Calvados abgelöscht. Frischer 
Thymian passt sehr gut dazu. 

Darauf setzt man den Vacherin und 
schiebt die Pfanne für 15 Minuten in den 
vorgeheizten Backofen (bei 180 Grad). 
Ein frisches Baguette dazu, ein Gläschen 
Calvados … und / oder ein Cidre. Ein 
Weißwein tut‘s auch. 

Kleiner Nachtrag:

Wenn ihr dem Gaumen noch etwas win-
terlichen Flair gönnen will … wie wir an 
diesem Abend: Einen guten Apfelsaft mit 

„Ein Dessert  
ohne Käse ist wie 
eine schöne Frau, 

der ein Auge fehlt.“  

Jean Anthelme Brillat-Savarin
Französischer Schriftsteller & Gastrosoph 
* 1. April 1755 in Belley, Département Ain; 

 † 2. Februar 1826 in Paris

Sternanis und einer Zimtstange sirup-
artig einkochen und über das Gericht 
ziehen, bevor es in den Ofen wandert. 
Zudem ein paar karamellisierte Walnüsse 
angelegt … voilà. 

Unsere Gäste waren gaumentechnisch 
entzückt - wir übrigens auch. Es war 
eine Premiere aus dem Handgelenk - 
die keinem Kochbuch entsprungen ist, 
sondern der eigenen Gedankenwelt. Für 
mich sind das die schönsten Rezepte. 

Wir hatten den Vacherin schon in ande-
ren Varianten in den Ofen geschoben - 
aber noch nie in dieser Apfel-basierten. 
Für uns bislang die perfekteste Kreation. 
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contact us!

Wir sollten sprechen … & 
Geschwindigkeit ist keine 
Hexerei

Montag, 13. Dezember 2021, 
19:29 Uhr, Nachricht via Face-
Book-Messenger an Verena 
Marke
... ihr wisst schon, die Chefin von Käse Heß-
ling auf dem Bocholter Wochenmarkt: 

„Liebe Verena, 
Zunächst einmal einen ganz herzlichen Dank 
für dein wertschätzendes Feedback zu unseren 
Kitchen-Stories. Getreu unseres Grundsatzes 
„Koche nichts, worüber du keine Geschich-
te erzählen kannst“ werden wir kulinarische 
Stories und Bilderwelten noch weiter mitei-
nander verweben - analog, digital - crossme-
dial. 

Der „Vacherin-Post“ geht mittlerweile in meh-
reren FaceBook-Gruppen viral. Eine Entwick-
lung, die wir forcieren und mit Instagram ver-
knüpfen werden. 

Neben unseren Kitchen-Stories wird es im 
PAN auch Markt-Stories geben. Es ist uns ein 
Bedürfnis die Marktbeschicker, deren Stories 
und deren Produkte in den Fokus zu stellen. 

Für mich als frankophil angehauchten 
Zeitgenossen ein idealer Tummelplatz für 
das Teilen von Ideen und Erfahrungen und 
zugleich Quell der Inspiration.

Während ich das schreibe, erinnere ich eini-
ge Gespräche mit Freunden und Bekannten 
zu Vor- und Nachteilen sozialer Netze — zu 
möglichen Motiven, etwas zu posten. Wenn 
Kirsten und ich alles wegblenden würden, 
was wir durch Social Media erfahren, wen 
wir kennengelernt, was uns inspiriert hat 
… wäre unser Leben genauso lebenswert  
geblieben - aber weniger farbenfroh.  

Unsere Haltung und unsere Motivation 
uns in sozialen Netzwerken zu engagie-
ren: Bereichernd und inspirierend statt 
beschränkend und diffamierend. 

Zurück zu den Vacherin-Postings … nach 
zwei Tagen bilanzieren wir mehrere Hun-
dert Likes auf die geteilten Post’s und eine 
außergewöhnliche hohe Anzahl von sehr 
wertschätzenden Kommentaren. 

Zufall oder logische Konsequenz unser 
Sylt-Gedanken? Auf jeden Fall geeignet, 
unsere Ideen weiter zu beflügeln. 

Da wir lediglich ein gutes Grundprodukt 
„veredelt“ haben, galt unser Dank den 
Menschen, die dafür sorgen, dass wir  
solche Spezialitäten auf dem Wochen-
markt in Bocholt kaufen können.  

Getreu dem Motto „Wertschätzung ist 
keine Einbahnstraße“ haben wir den Link 
zum Post via FaceBook-Messenger an 
Käse Heßling gesandt. 

Drei Frauen -  
ein Mann -  
ein paar Wörter -  
eine Genuss-Allianz 

Freitag, 17. Dezember 2021, 
17:07 Uhr
MÜ12 Verlag & Agentur 
Unsere Fellnase Paula begrüßt Verena 
und weicht ihr während der nächsten 65 
Minuten nicht mehr von der Seite. Sie 
scheint zu ahnen, dass dies der Beginn 
einer großen Freundschaft zwischen Tier 
und Menschen werden könnte - Paula 
liebt Käse!

Auch wir Zweibeiner stellen in dem  
Gespräch fest, dass die Chemie stimmt - 
wobei das eine Untertreibung ist, ange-
sichts der vielen Synapsen-Treffer die wir 
wechselseitig erzielen: 

#KAESEPASSIONISTEN
#CHEESELOVER
#KAESELIEBE
#LECKERSCHMECKER
#VACHERIN
#OFENKÄSE
#MARKTFREAKS
#WOCHENMARKT
#BOCHOLTTOLLFINDER 
#MARKETINGSTRATEGEN
#TUNSTATTLABERN 
#BESSERESSEN
#GESUNDESSEN
#BEWUSSTESSEN
#HAPPYFOOD

Verena, Kirsten, Paula und ich sind uns 
einig, dass wir mit dieser Januar-Ausgabe 
die Basis legen, um eine kleine Delle ins 
regionale Käse-Genuss-Universum zu 
hauen. Mit eurer Hilfe auch gerne eine 
größere, d.h. das Teilen der Impressio-
nen und der Rezeptidee ist ausdrücklich  
erwünscht. 

Fazit: Wenn die Gedanken sich stimmig 
anfühlen und man Menschen trifft, die 
ähnlich Unterwegs sind, dann kann alles 
sehr schnell, einfach und unkompliziert 
gehen. Diese Zeitreise der letzten Wochen 
wollten wir mit euch teilen. 

Wir wissen nicht wie lange die Vorräte an 
Vacherin Mont d’or reichen - von daher 
ruft gerne bei Käse Heßling durch. Das 
Rezept funktioniert aber auch mit einem 
schönen Camembert. 

Seid gespannt auf das kulinarische Inter-
view mit Verena in der Februar-Ausgabe, 
auf Visionen zum Thema Märkte und auf 
alles, was diese Genuss-Allianz hervor-
bringen wird. Wer weiß, vielleicht müs-
sen wir für Roscoff-Zwiebeln und andere 
Spezialitäten in absehbarer Zeit gar nicht 
mehr die Grenzen des Wochenmarktes 
oder die Stadtgrenze verlassen …

Roland & Kirsten Buß 
unplugged-kitchen-stories 

Wenn eine Idee viral geht …

Samstag, 11. Dezember 2021, 
14:17 Uhr, World-Wide-Web - 
Abteilung FaceBook 
Ich lade einen Post hoch - bestehend aus 
dem schmelzenden Käse und den geschil-
derten Zubereitungsschritten. Zunächst 
auf meiner persönlichen Seite. Dann in 
eine meiner Lieblingsgruppen … 

Französische Küche und Lebensart 

Facebook Pan Bocholt

Instagram Pan Bocholt  

Finkenberg 7, 46499 Hamminkeln-Dingden
T 02852 / 6417 | H 0170 / 2893807

info@kaese-hessling.de | kaese-hessling.de

Wie schaut es bei dir / euch? Sollen wir dazu 
ein paar Gedanken austauschen? 

Montag, 13. Dezember 2021, 
20:04 Uhr, Antwort von Verena - 
nach nur 35 Minuten 

Hallo Roland, 
Na, super gerne! 
Ihr erreicht mich unter … 

Vielen Dank und einen schönen Abend,
Verena

Wenn ihr ein Produkt, eine Dienstleistung, eine Story habt …
wir haben die Kanäle, analog, digital, crossmedial ...  
... und alle Tools & Skills die es braucht, diese Geschichte zu erzählen.

Social Media posting

Verena Marke "unplugged" (unmaskiert)

IT'S YOUR TURN!
more infos

push the bu�on

https://www.facebook.com/groups/1391636241087993/
https://www.facebook.com/PANbocholt
https://www.instagram.com/pan_monatsmagazin/
mailto:info@kaese-hessling.de
http://kaese-hessling.de
http://info@pan-bocholt.de
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LÖSUNG: 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

2

Wer die richtige Lösung bis zum  
15. Januar per Mail an:   
 info@pan-bocholt.de oder per Post an:   
MÜ12 Verlag GmbH, Münsterstraße 12, 
46397 Bocholt schickt, hat die Chance auf 
3 mal 1 Vacherin Mont d’or von

Das richtige Lösungswort (Neustart) der letzten  

Ausgabe wusste unser Gewinner L. Niessing aus Borken.

7

6

4

8

9

10

1

3

5
TELEFON 01712116071
KIRSTEN@MUE12.DE

FOTOGRAFIN-KIRSTEN-BUSS.DE
FACEBOOK.COM/FOTOGRAFINKIRSTENBUSS

INSTAGRAM.COM/KIRSTENFOTOGRAFIN

PEOPLE | WEDDING | PETS & FRIENDS | KIDS & FAMILY | CITY | HOUSE & INTERIOR | FOOD & DRINKS

more infos

push the bu�on

https://fotografin-kirsten-buss.de


Horoskop 

54 55

Impressum 

Widder / 21. März bis 20. April Waage / 24. September bis 23. Oktober

Widder Nimm dir die Kritik von anderen an und überden-

ke Teile deiner Lebensweise. Mit einem neuen Jahr könn-

test du einige Altlasten endlich hinter dir lassen. Nimm 

die Kritik jedoch konstruktiv auf und sehe sie nicht als 

Beleidigung an. 

Die angestaute Wut der letzten Zeit solltest du wieder 

rauslassen und dich abreagieren. Achte jedoch darauf, 

dass du deine Mitmenschen nicht verletzt. Du bekommst 

gleichzeitig die Chance, dein Gehalt zu verbessern und 

dich beruflich in eine bessere Lage zu bringen. 

Stier / 21. April bis 20. Mai Skorpion / 24. Oktober bis 22. November

Akzeptiere die Grenzen von anderen und versuche sie 

nicht ständig zu überschreiten. Deine Geheimnisse soll-

test du im Januar 2022 nur Personen mitteilen, die dir        

wirklich etwas bedeuten. Die Plätzchen von Weihnachten 

haben ihre Spuren hinterlassen.

Teile deine Sorgen mit anderen, dann sind sie nur halb so 

schwer. Deine Mitmenschen stehen hinter Dir und unter-

stützen dich beim Jahresanfang und bei einem Neuanfang. 

Du musst selbst dafür arbeiten, dass die notwendigen Än-

derungen in deinem Leben auch endlich eintreten können. 

Zwillinge / 21. Mai bis 21. Juni Schütze / 23. November bis 21. Dezember

In Beruf und Beziehung herrscht Harmonie und Liebe, die 

nur durch ein gutes Gespräch mit dem Partner entstanden 

ist. Nimm dir die Zeit mit den Menschen deiner Umgebung 

zu sprechen. Mit etwas eigener Disziplin kannst du deine 

guten Vorsätze einhalten.

Ruhe dich nicht nur auf deinen Lorbeeren aus, warnt die 

Astrologin und das Horoskop. Der Januar 2022 bringt vie-

le Hürden mit sich, die du überwinden musst, um deinen 

Status halten zu können.

Krebs / 22. Juni bis 22. Juli Steinbock / 22. Dezember bis 20. Januar

Dinge und Situationen, die dir bisher Unbehagen berei-

tet haben, wirst du nun endlich lösen können. Allerdings 

musst du lernen, die Gespräche offener zu führen, zeigt 

dein Horoskop. Im Januar 2022 bekommst du einige güns-

tige Gelegenheiten.

Im Januar fühlst du dich müde und unzufrieden. Übertrage 

deine Stimmung jedoch nicht auf andere Personen. Ver-

liere keine Zeit, sondern versuche dein Leben schnell neu 

zu ordnen. Vielleicht steht Dein Traummann(frau) bereits 

an der nächsten Bushaltestelle?

Löwe / 23. Juli bis 23. August Wassermann / 21. Januar bis 19. Februar

Im Januar heißt es für dich, Zähne zusammenbeißen. Der 

Start in das neue Jahr ist nicht immer optimal, doch du 

kannst optimistisch in die Zukunft sehen, denn es wird 

bald besser. Zügle jedoch deinen Zorn, denn er kann dir 

hart erarbeitete Dinge sehr schnell wieder zerstören.

Hochmut kommt vor dem Fall – nicht nur im lustigen You-

tube-Video. Beziehe dieses Sprichwort auf die meisten Ak-

tionen im Januar. Nicht nur dein Hochmut kann schaden, 

sondern auch der Hochmut anderer schadet dir.

Jungfrau / 24. August bis 23. September Fische / 20. Februar bis 20. März

Zuverlässigkeit und Engagement stehen im Januar 2022 

bei dir im Mittelpunkt. In der Beziehung kannst du alte 

Dinge hinter dir lassen und endlich wieder neu beginnen. 

Wenn du dein Bestes gibst, wirst du zu Beginn des Jahres 

auch dafür belohnt werden

Neue Bekanntschaften kannst du in Liebe und Beruf sofort 

für dich gewinnen und überzeugen. Versuche in den Ja-

nuar-Wochen 2022 deinen bisherigen Weg zu überdenken 

und schaue jedoch auch mit Stolz auf Getanes zurück. Ak-

zeptiere den Rat von anderen Personen.
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Aus zwei mach eins! So werden wir uns als  
Veranstalter der bisher dagewesenen Hoch-
zeitsmesse Freudentaumel und des My Local 
Wedding Festivals vereinen und im Sommer 2022 
eine gemeinsame Hochzeitsmesse in einzig- 
artiger Atmosphäre ins Leben rufen.

Euch erwarten Inspirationen für den schönsten 
Tag im Leben in einer der exklusivsten Hochzeits- 
location im Münsterland am Wasserschloss 
Raesfeld: Sektempfang, Live-Acts und Braut-
modenschau sowie tolle Trends und exklusi-
ve Beratung rund um die Themen Dekoration, 
Blumenschmuck, Hochzeitsringe, Styling von 
Braut und Bräutigam, Hochzeitstorten- und 
menüs, Bilder für die Ewigkeit, Flitterwochen 
und vieles mehr! Alles liebevoll und detail-
verliebt in Szene gesetzt von handverlesenen 
Dienstleistern. Stay tuned auf unseren Social-
Media-Kanälen ...

MY LOCAL WEDDING FESTIVAL 

meets Hochzeitsmesse Freudentaumel

@mylocalweddingguide
 @freudentaumelraesfeld @ft_freudentaumel

save the date
So. 31.07.22 & Mo.01.08.22

freudentaumel.de

MY LOCAL

my-local-wedding-guide.de

EMS@HOME ANZUG 
FÜR JEDEN & ÜBERALL

DAS KLEINSTE 
FITNESSSTUDIO 
DER WELT

Vereinbaren  
Sie Ihren  

persönlichen  
Termin 

zur Anprobe

Rufen Sie uns an +49 2871 6142 | info@t-raumwelten.de
more infos

push the bu�on

more infos

push the bu�on

more infos

push the bu�on

https://www.freudentaumel.de
https://my-local-wedding-guide.de
https://t-raumwelten.de


Sicher wie mit einem
Grizzly ringen.
Aus Stoff. Im Traum.
Jetzt Kredite bündeln
und beruhigt schlafen.
Kredit auf Nummer Sparkasse: Wir fassen Ihre Kredite, auch
von anderen Banken, zu einer einzigen monatlichen Rate
zusammen – bequem, einfach und meist günstiger als Ihre
bisherigen Abbuchungen. Dadurch haben Sie mehr
Überblick und erhalten finanzielle Freiräume.
Jetzt Termin vereinbaren: Telefon 02871/97-0, oder über
ssk-bocholt.de 

Ihren Vertrag schließen Sie mit der S-Kreditpartner GmbH (Prinzregentenstraße 25, 10715
Berlin), einem auf Ratenkredite spezialisierten Unternehmen der Sparkassen-Finanzgruppe.
Die Sparkasse wurde von der S-Kreditpartner GmbH mit der Beratung und Vermittlung von
Kreditverträgen betraut und ist als Vermittler nicht ausschließlich für die S-Kreditpartner
GmbH, sondern für mehrere Kreditgeber tätig.

Weil’s ummehr als Geld geht.

more infos

push the bu�on

https://www.stadtsparkasse-bocholt.de/de/home.html
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